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Al les was recht ist:
Re spekt den Frei wil li gen
Schüt zen wir Ös ter reich

           Er scheint je den Don ners tag, seit 120 Jah ren, neu auch di gi tal: www.klos ter neu bur ger zei tung.at

Die ers te Mei nung des Jah res 2011 ist die 3191ste mei ner

jour na lis ti schen Le bens ar beit. Die ses Bild zeigt knips te der

Zei tungs fo to graf Ed gar M. Wen zel im Bun des kanz ler amt

1971. Dr. Bru no Kreis ky  schaff te wie ich schon vor der Wahl

im PEN - Club dem FP - Pres se chef Dr. Bru no Mül ler, also

dem Fried rich Pe ter "Kreis -

ky - Ver hin de rer" pro phe -

zei te, dank der Hil fe der FP

vor und wäh rend der Wahl

Bun des kanz ler.

Kreis ky emp fing mich zum

Ge spräch bis 983 an die 20

mal und sag te nie zu mir

"Ler nen Sie Ge schich te,

Herr Re dak teur". Die se

Bot schaft gab er an de ren.

Nie der ös ter reichs ers te Feu er wehr wur de vor

150 Jah ren nach ei nem Auf ruf des da ma li gen

Bür ger meis ters Dr. Fer di nand Dinstl in Krems

ge grün det. Hö he punkt im Ju bi läums jahr 2011

wird der Lan des feu er wehr lei stungs be werb vom

1. bis 3. Juli sein, sie he Ar chiv bild. 

Kurz nach ih rer Grün dung im No vem ber hat te die 

Tur ner feu er wehr in der Sil ves ter nacht 1861/62

ih ren ers ten Brand ein satz in Baum gar ten zu be -

wäl ti gen. Eine Stun de lang, so ver merkt die

Chro nik, dau er te al lein die An fahrt.

Wer die Exis tenz des Bun des hee res und der

Frei wil li gen Dien ste dis ku tiert und in Fra ge stellt,

be deu tet eine öf fent li che Ge fahr dar. 

Wa rum müs sen bei uns Mi nis ter ohne Ge -

schichts kennt nis se Ge fah ren furcht ver brei ten?



D
er Bun des kanz ler hat sei nen Mi nis -
ter Mag. Nor bert Da ra bos si cher
nicht spe ziell da mit be auf tragt, das

Bun des heer ab zu schaf fen und den Hilfs -
dienst ei ner frei wil li gen Mel dung zu un ter -
zie hen. Da für wäre er auch nicht zu stän -
dig. Kann aber ein Hee res mi nis ter ohne
Bun des prä si dent ma chen was ihm ein -
fällt? Ein neut ra ler Staat kann we der ein
frei wil li ges noch ein höchst orien tier tes 
Heer stel len, wenn nicht das Ziel au ßer -
halb je den Zwei fel ist, kei nen Krieg zu be -
gin nen, die Neut ra li tät zu schüt zen und in
Not fäl len der Be völ ke rung mit Rat und Tat 
bei zu ste hen.
Ös ter reich hat noch im mer, trotz ORF -
Kam pa gne über klei ne Orte und Ein hei -
ten und Groß manns sucht ei nes Welt sen -
ders, der neun Lan des stu di os be nö tigt
um ge wis se Sen dun gen die nur lo kal ge -
macht wer den kön -
nen von aus wärts
zu be schi  cken,
bzw. Emis sio nä re
und "Spe zial wis -
ser" auf die Welt
los zu las sen. 
In die ses Sys tem
passt auch Frei wil -
li ge die ohne Dis -
kus sio nen ih ren
Nach barn beis te -
hen De kla ra tio nen
zu zu mu ten. Durch
all ge mei ne Frei wil -
l i  ge zu ver un si  -
chern und das Prin zip der frei wil li gen Hil fe 
ad ab sur dum zu füh ren, es ab zu schaf fen
und dann wie der neu steu er be güns tigt
ein zu trich tern.
Das heißt nichts an de res als den ein zi -
gen, noch ver blei ben den Schatz zu ato -
mi sie ren, zu ver un si chern und sich mit
Pe ne tranz für ir gend ei ne Kri se zu de kla -
rie ren und ein zu rüs ten. Die teu ers ten Ge -
rä te sind ge ra de die be sten und wich tigs -
ten Aus rü stun gen ei nes in Fra ge ge stell -
ten Volks hee res. Und das aus ge rech net
von den So zial de mo kra ten?
Die se heu ti gen Ty pen ha ben ja nicht ein -
mal ei nen Fun ken ei ner Ah nung was die
Not der Ar beit neh mer und de ren Op fer -
gän ge be deu tet hat. 
Wer könn te von den ge gen wär ti gen So -
zial de mo kra ten in ir gend wel chen Jahr -
zehn ten wie der ein Bru no Kreis ky wer -

den? Ich sehe weit und breit nicht ein mal
eine Spur ei ner sol chen Auf ers te hung.
Die ist nach mei nem Wis sen ei ner  Phy lo -
ge ne se, das heißt, es macht  der zeit  kein
Em bryo nach mei ner Ein schät zung die se
Me ta mor pho se durch und die Ty pen die
hier weib lich oder männ lich ein wir ken,
be un ru hi gen und ver un si chern un se re
Zu kunft.
Auch der Herr Vi ze kanz ler Dr. Jo sef 
Pröll, könn te sich von sei nem On kel
Orien tie rungs hil fe be sor gen. Denn Ös ter -
reichs fö der alis ti sche Struk tur auch nur
an zu zwei feln ist schon der Ver such in
den Ab grund der Un si cher heit zu se hen.
Die neun Bun des län der, de ren Auf ga be
und Qua li tä ten in Fra ge zu stel len ist
schon ein ein deu ti ges Sui zid zei chen:
Denn Ös ter reich wäre nicht Exis tent, wä -

ren nicht die
Bun des län der 
a u  ß e r  h a l b
des Fürs ten -
tums Ös ter -
re ich be rei t
ge we sen, die -
sem Ver band
bei zu tre ten.
Nach dem
Auf nah me ge -
such in die EU 
nah men sich
die meis ten
Or ga ne der
Re pub lik die

Exis tenz be rech ti gung und kein ein zi ges
EU - Zu tun er übrig te die Auf ga be der Län -
der und der Ge mein den die in je dem Fal le 
sehr da rauf be dacht sein müs sen, ihre
klei nen Ein hei ten als Schatz der Son der -
klas se zu be hü ten und zu pfle gen.
Und sich nicht von or di nä ren "Kläf fern"
und in halts lo sen Phra sen dre schern die
po li ti sche Sup pe ver der ben zu las sen.
Es ist auch nicht be son ders gut die po li ti -
schen Par tei en de mo kra tisch zu de nun -
zie ren und an der er seits die Gau ner und
Be trü ger Kar rie re ma chen zu las sen und
plötz lich bei die sen auch das sau er ver -
dien te Geld zu be kla gen.
Wie kann sich da ein an de rer Bür ger die -
ses Lan des, der frei wil lig den Men schen
hilft Da gibt es gar nichts zu ver glei chen
und sau er ver dienst ist ei gent lich eine

ein zi ge Be lei di gung für alle die Geld ver -
die nen müs sen, wenn sie in die sen Ver -
gleich hin ein kom men.
Es muss da her in al ler Deut lich keit ge sagt 
wer den, dass Ös ter reich aus gu ten Re -
gio nen be steht, die auch ihr Geld ver die -
nen, die auch ih ren Gold wert als Si cher -
heit be an spru chen dür fen und die nicht
lau fend miss braucht wer den sol len.
Bei ei nem ehe ma li gen Fi nanz mi nis ter der 
sich tri um phie rend äu ßer te, dass un ter
sei ner Herr schaft das De fi zit be sei tigt
wer den konn te, ist nicht ent schei dend
und be grün det nicht mei ne, schon da -
mals ge zeig te, Ein stel lung.
Weil die Rie sen zu wen dun gen die für Be -
ra tun gen und Ver bin dun gen auf ein mal
auf tau chen war auch nicht in mei nem
Sinn. Viel Schlim mer ist die Tat sa che,
dass die ser Fi nanz mi nis ter, un ser Gold
und Sil ber ver hö ker te, die Bahn und die
Post ver riet und die Post spar kas se den
Heu schre cken über ließ, die als Bank des
Fi nanz mi nis ters zu gel ten hat und ab so lut 
nicht ver kauft wer den darf, wenn die Fir -
ma Ös ter reich in takt ge hal ten wer den
muss. Dass ist die ei gent li che Schmach
und Schan de die die ser "Tau send sas sa"
an rich te te und an dem noch viel zu lei den
ha ben wer den. 
Auch in der ÖVP und bei den Frei heit li -
chen ist Ge nia li tät nicht ge fragt: Die Re -
gio nen wis sen sich al ler dings durch zu -
set zen; das ös ter rei chi sche Wun der ist
spür bar je mehr man weiß von der
Dumm heit die sich aus brei tet
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  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!" , "Dem Lum pen der Pran ger!" , "Dem Schwa chen die Hil fe!" 

FINI: "Frei wil lig bin I gern 
so wie I bin...!"
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Neu lich war es wie der so
weit. Der Com pu ter hat te
den Geist auf ge ge ben.
Nach et li chen Ver su chen

muss te die Com pu ter - Hot li ne an ge ru fen
wer den, die ei nen 24-Stun den-Ser vi ce an -
bot: schnell und zuverlässig. Nach drei
Stun den kam er dann, der Spe zia list, ty pi -
scher wei se ein we nig blass um die Nase.
Er setz te sich an den Com pu ter, drückte ei -
ni ge Tas ten und or der te erst ein mal ei nen

star ken Kaf fee.Aus der Ent fer nung er -
kann te man, dass er mit Dis ket ten,
CD-ROM, mit Büchern und an de rem
Werk zeug han tier te, während der Com pu -
ter ein sam vor ihm stand und stumm um
Hil fe bat. Dann end lich, nach ei ner Stun de,
schien der Pro fi eine Idee zu ha ben. 
Er öf fnete das Computergehäuse,
schraub te und prüfte. Den gan zen Tag
stand, sa§ oder lag er vor, über oder un ter
dem Com pu ter; eine Bes se rung war al ler -

dings nicht er kenn bar. Kam man bei
ihm vor bei und frag te nach dem Stand
der Din ge, fach sim pel te er von ei nem
Sys tem check, von Er wei te run gen,
Tools und Kon fi gu ra tio nen; 
den Com pu ter hat te er aber im mer

noch nicht zum Lau fen ge bracht. Sein Kaf -
fee- und Häppchenkonsum funk tio nier te
da ge gen be stens. 
Nach wei te ren zwei Stun den er hell te sich
sein Ge sicht und er führte ei nen fun dier ten
Feh ler- und Sys tem check durch, al ler dings 
an ei nem an de ren Com pu ter. 

Das müsse so sein, mein -
te er, nur über ein an de res
Sys tem könne er jetzt
noch an die Da ten des ka -
put ten Com pu ters kom -
men. Da die ser Check

auch ohne ihn lief, bot er sich an, die an de -
ren Com pu ter eben falls nach Feh lern zu
durch su chen: es würde nichts ex tra kos -
ten, da der Sys tem check, wie erwähnt, ja
au to ma tisch lau fe. 

Wir grif fen so fort zu, denn 
be kann ter ma ßen ist Zeit
Geld und von bei dem hat -
te er be reits Et li ches ver -
braucht .Die an de ren
Com pu ter prüf te er nach

Vi ren, Wür mern und Feh lern und sei ne
fach li che Aura wur de mit ei nem ste ti gen
"Aha" un ter mau ert. Im mer wie der hör ten
wir Wor te wie: "Dass der noch funk tio niert"
oder "Wer hat den denn in stal liert". Nach
wei te ren drei Stun den woll ten ei gent lich
alle Mit ar bei ter nach Hau se ge hen, der
Spe zia list war aber noch zu Gan ge und ich
bot an zu blei ben. Mitt ler wei le hat te ich den
Piz za ser vi ce für ihn an ge ru fen, schließ lich
muss man ja gute Leu te bei gu ter Lau ne
hal ten, ei nen ro ten Wein lehn te ich al ler -
dings ka te go risch ab - ob wohl er mein te,
sei ne Kon zen tra ti on wür de da durch ra pi de
stei gen.Abends um 20 Uhr mein te er dann,
er habe alle Sys te me ge checkt, ge prüft und 
ge tes tet. Der de fek te Com pu ter sei lei der
nicht mehr zu re pa rie ren, da müs se ein
neu er her. Dann Über gab er mir ein For mu -
lar zum Ge gen zeich nen und ver ab schie de -
te sich schnell.Der Schock kam am nächs -
ten Tag: Kein Com pu ter lief mehr sta bil und 
die Rech nung hat te er noch am glei chen
Abend in den Brief kas ten ge wor fen: 12
Stun den ̂  75 Euro plus Son der zu la ge über
Mit tag so wie abends nach 18 Uhr: EUR
1000,00. Der de fek te Com pu ter lief im mer
noch nicht und alle an de ren hat ten sich nun 
sei nem stil len Streik  an ge schlos sen.

adm/DEI KE
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 Be ru fe

Men schen die wir lie ben:

COM PU TER - SPE ZIA LIS TEN



"Ein schö nes Weib ist schö ner nackt,
als wenn es sich in Pur pur klei det", so
steht es be reits bei Plau tus. Un ser heu -
ti ges Vio lett, das dem frü he ren Pur pur
nahe kommt, hat ei nen ähn lich am bi va -
len ten Ruf. Da bei war Pur pur eine Herr -
scher far be und klei de te Kö ni ge. Vio lett
tritt die ses Erbe an. Es ist ge heim nis -
voll und zwei deu tig, ja es be un ru higt:
Die Misch far be chan giert zwi schen den
bei den Grund far ben Blau und Rot. Gibt
man Weiß dazu, wird Lila da raus. In Vio lett
sind die ge gen sätz li chen Qua li tä ten von
Rot und Blau -  Ak ti vi tät und Ruhe, Sinn -
lich keit und Geist - ver eint. Es gilt als ma gi -
sche Far be, als Far be von Zau be rern und
He xen und wirkt oft auf dring lich, ex tra va -
gant und künst lich. Nur we nig Men schen
ha ben Vio lett als Lieb lings far be. Vio let te 
Ge brauchs ge gen stän de sind al len falls ein
kurz le bi ger Mo de gag, mit Aus nah me viel -
leicht ei ner ge wis sen lila Kuh. Lila und Vio -
lett ma chen sich auch in der Na tur rar: Au -
ber gi nen sind vio lett, Brom bee ren und
man che Trau ben sor te. Bei den Blü ten gibt
es Veil chen, Flie der und La ven del. In ter -
es sant ist, dass im Fran zö si schen die
Farb na men mit den Blu men na men iden -
tisch sind: "vio let te" ist das Veil chen, ali las
der Flie der.
Dunk les Vio lett war  frü her die be vor zug te
Klei der far be des Al ters. Noch heu te kennt
man  die Re dens art vom "Lila als  letz tem
Ver such", die man  hört, wenn   eine äl te re
Frau durch lila Klei dung sig na li siert, dass
sie noch nicht zum al ten Ei sen ge hört. 

Und dann gibt es noch 
die "lila Latz ho sen".
Als Frau en- und Frie -
dens be we gung ihre
Blü te zeit hat ten, as so -
zi ier te man mit die ser
Far be po li ti sche Über -
zeu gun gen. 
Lila soll te eman zi pier -
te, Um welt- und frie -
dens be weg te An sich -

ten zum Aus druck brin gen. Denn Lila ist
un kon ven tio nell und wie Vio lett eine auf fäl -
li ge Far be. Der sa kra le Sym bol ge halt von
Vio lett ist dem pro fa nen ganz ent ge gen ge -
setzt. Steht es als welt li che Far be für Auf -
fäl lig keit, Ex tra va ganz und ero tisch - ma gi -
sche Lo ckung, gilt die Veil chen far be im
kirch li chen Zu sam men hang als Zei chen
für Spi ri tua li tät, De mut und Fröm mig keit. In 
der ka tho li schen Kir che ist es die Far be der 
Buß- und Fas ten zeit. Vor Weih nach ten,
vor al lem aber im Fe bru ar nach Fas nacht,

schmückt Vio lett die
Kir chen al tä re. Far be
der De mut hier, Far be
des Prun kes dort -  die
Farb sym bo lik ist mit
der his to ri schen Be -
deu tung der Farb stof fe 
ver wo ben. 
Mit dem Schleim der
P u r  p u r  s c h n e  c k e n
färb te man bis ins 15.
Jahr hun dert das dem
heu ti gen Vio lett ähn li -
che Pur pur. Das Ver fah ren war auf wän dig, 
die Rohstof fe wert voll. Etwa drei Mil lio nen
Pur pur schne cken wur den einst ge braucht, 
um ei nen Kö nigs man tel zu fär ben. 
Die eng li sche Kö nigs kro ne ist übri gens
noch heu te mit vio let tem Samt ge füt tert.

Der zart  v io let te
Edels te in Ame -
thyst hat sei nen
Na men vom grie -
chi  schen Wort
"ame thy sos", was
so viel wie "nicht
t run ken" oder
"nüch tern" be deu -
tet. Der Ame thyst
soll te, so glaub te
man, ge gen Ver gif -
tung und Trun ken -

heit wir ken. Ro sen krän ze und Kar di nals -
rin ge aus dem vio let ten Stein ste hen für die 
geis ti ge Nüch tern heit und für die De mut
der Gläu bi gen. Auch hier macht Vio lett sei -
nem am bi va len ten Ruf alle Ehre.

Mu the si us/DEI KE
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DIE FAR BE VIO LETT



Tulln an der Do nau
Am 19.12.: Ma xi mil li an

Se ri ni aus Tul bing;

am 21.12.: Anna Muth -

ny aus Klos ter neu burg;

am 21.12.: Ja kob Po to -

schnig aus Tulln a.d.D.;

am 23.12.. Ma xi mil li an

Kern aus Fels am W.;

am 23.12.: Vik to r ia

Schreib leh ner  aus

Zwen ten dorf an d. D.;

am 25.12.: Ma xi mil li an

Fe lix aus St. An drä-W.;

am 26.12.: So phie

Scha chin ger aus Tulln;

am 27.12.: Lea Has ko -

vec aus Kö nigs tet ten;

am 02.01.: Mo ritz Grab -

ner aus Sto cke rau;

am 03.01.: Ina Viz vay

aus Zwen ten dorf a.d.D.;

am 04.01.: Da niel Eich -

in ger aus Tulln a.d.D.;

am 04.01.: Ka ro l i ne

Alex an dra Ku nert aus

Tulln an der Do nau;

am 05.01.: Ju li an Baum

aus Groß wei kers dorf;

am 05.01.: La ris sa Kai -

ser aus As per ho fen;

am 06.01.: Emi ly La zar

aus Fels am Wa gram;

am 07.01.: Fuchs Clau -

dia aus Kirch berg a. W.;

Kor neu burg
Am 19.12.: Mi la bers ky

Ra pha el aus Wien;

am 20.12.: En gel bercht

Ni co las aus Korn eub.;

am 21.12.: Wie gis ser

Lau renz aus Korn eub.;

am 21.12.: Wag ner

Ame lie aus Wol kersd.;

am 24.12.: Tötz Adria na 

aus Lan gen zers dorf;

am 25.12.: May erl Alex -

an der aus Wien;

am 28.12.: Har tens tein

Ju li an aus Le obers dorf;

am 28.12.: Pay erl So -

phie aus Lan gen zersd.;

am 28.12.: Frei ß ler Ca -

ro li ne aus Bi sam berg;

am 29.12.: Forst hu ber

Maya aus Sto cke rau;

am 30.12.: Del ga do Ji -

me nez aus Wien;

am 30.12.: Leh ner Jo -

han na aus Kreut tal;

am 30.12.: Reint ha ler

Phi lipp aus Sto cke rau;

am 31.12.: Schel ler Isa -

bell aus Nie der hol lab.;

am 31.12.: Seji Sa rah 

aus Kor neu burg;

am 03.01.: Prüns ter An -

na bel aus Gän sern dorf;

am 03.01.: Riep pel Kat -

ja aus Lan gen zers dorf;

am 04.01.: Has lin ger

Mo ritz aus Groß mugl;

am 04.01.: Öz kan Mu -

ham med aus Wien;

am 04.01.: Djord je vic

Chris ti an aus Ge rasd.;

am 05.01.: Kost ner Pat -

rik aus Mat zen-R.;

am 06.01.: Amon Cla ra

aus Pal tern dorf;

am 07.01.: Stadt schmit -

zer Franz - Fa bi an aus

Har manns dorf;

am 08.01.: Mil leb ner

Max aus Ul richs kir chen;

am 10.01.: Hau zin ger

Lisa - Ma rie aus Siernd.;

am 10.01.: Schu lik Be -

ne dikt aus Wien;

Kor neu burg
Am 3012.: Mag. rer.

soc. Pau li Flo ri an und

Mag. Pred nik In grid aus

Kor neu burg;

am 31.12.: Ja kob Jo -

hann aus Wien und

Pöp pel Re bek ka Ma ria

aus Spil lern;

am 07.01.: Grze si cki

Chris ti an und Ho fin ger

San dra aus Korn eub.;

Die Freund schaft des
Bun des kanz lers Dr. Bru -
no Kreis ky mit mir, dem in
die Zu kunft orien tier ten
po li ti schen Jour na lis ten
zeig te sich nicht nur im
spe ziel len Rich tig stel lung
von Zeit ge nos sen, die
sich un rich ti ger Fak ten
rühm ten oder von Hel den -
ta ten fa sel ten, die gar nie
statt fan den. Der Bun des -
kanz ler hol te sich zu sol -
chen An läs sen be son ders 
ger ne ver trau li chen Kon -
takt mit mir, wo bei er si -
cher ging, dass ich als Re -

dak teur auch schwei gen
konn te; vor al lem dann,
wenn ed le res Gut durch
Ent hül lun gen in Mit lei den -
schaft ge ra ten wäre.
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Neu bur ger - Ba by vil la - News
Fo tos: Ba by vil la noe

Am 02.12.: Gwen Hei de rer Am 24.12.: Tuza M. Chris tian Am 2512.: Ay ma ni Zaurova

Am 13.01.: To bi as S. Prüller

 Ehe buch

Am 13.01.: Bi an ca Hubinger Am 15.01.: Mat thias Pöt scher

 Geburtstage

Agrip pi na die Äl te re - 2025. Ge burts tag
Sie war die Ge mah lin des
Ger ma ni cus: Ge bo ren im
Jahr 14 vor. Chris tus, ge -
stor ben im jahr 33. n. Chr.
Ta ci tus schrieb Agrip pi na
ein lei den schaft li ches Ge -
müt zu, aber auch Sit ten -
rein heit und Lie be in der
Ehe. Als Mut ter führ te sie
ihre Auf ga ben selbst in den
ent le ge nen Hee res la gern
am Rhein aus. Meh re re Ta -
ten spre chen von gro ßer
Selbst stän dig keit und wur -
den, ob wohl un ge wöhn lich
für rö mi sche Frau en, über -

wie gend po si tiv auf ge fasst. Nur Au lus Cae ci na Se ve rus
woll te 21 n. Chr. das Ver bot er neu ert ha ben, dass Pro -
vinz statt hal ter ver bot, ihre Frau en in die Pro vinz mit zu -
neh men. Erst nach dem Tod des Ti be ri us wur de ihre
Urne im Au gus tus mau so leum bei ge setzt.

Dr. Bru no Kreis ky wäre 100 Jahre

Am Tag der Lie ben den,
14. Fe bru ar wird
Alt-Lan des haupt mann
Dr. Sieg fried Lud wig ein
Glas Velt li ner auf das
Wohl sei ner Schöp fung
- St. Pöl ten - er he ben.
Fast alle Äm ter und
Dienst stel len sind in

die ser Zeit nach
St. Pöl ten ge zo -
gen, Krems wur de 
hoch s t re  ben de
Uni ver si täts stadt,
die Wa chau er -
hielt ihre Un es co -
Rei  fe mit  dem
Wie ner wald, La -
xen burg und  Wie -

ner Neus tadt so wie Ma -
ria Gug ging sind Cam -
pus der Wis sen schaft
und For schung  Eu ro -
pas ge wor den. Nie der -
ös ter reich hat Wien
nicht ver lo ren, son dern
über wun den.

Der Va ter St. Pöl tens wird 85



Klos ter neu burg
Am 15.12.: Mur la sits Ste fan,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf, im
90. Le bens jahr;
am 17.12.: Ko za cek Wil helm,
Marr tinstr. 28-30, im 78. Lj.;
am 17.12.: Kanz ler An ton, Schu -
bert hö he 4, Kier ling, im 91. Lj.;
am 17.12.: Win kel mayr Erich,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf, 
im 86. Le bens jahr;
am 17.12.: Jina Ma ria, 
Mar tinstr. 28-30, im 96. Lj.;
am 18.12.: Pans ky He le ne,
Brand may er stra ße 50, im 76. Lj.;
am 19.12.: Aig ner Ru dolf, Brand -
may erstr. 50, Weidl. im 74. Lj.;
am 20.12.: Ha met ter Her mi ne,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf, 
im 87. Le bens jahr;
am 20.12.: Si ka rer Char lot te,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf, 
im 91. Le bens jahr;
am 21.12.: Bai er Ro bert, 
Müh len gas se 40, im 85. Lj.;
am 21.12.: En zels ber ger Fried -
rich, Hin ters dor ferstr. 1, Ma ria
Gug ging, im 87. Le bens jahr;
am 21.12.: Schau ber ger Gott -
fried, Kier lin gers.. 124, im 86.Lj.;
am 22.12.: Dkfm Dr. Mühl peck
Karl, Al brechtstr. 92, im 93. Lj.;
am 25.12.: Rupp In ge borg,
Haupt stra ße 28-30, im 85. Lj.;
am 26.12.: Wor die Ma ria, 
Ag ness tra ße 17B, im 82. Lj.;
am 26.12.: Hu ber Jo han na, 
Diet richs teing. 16, im 87. Lj.;
am 27.12.: Klein Ger tru de,
Haupt stra ße 63/12, Kier ling, 
im 96. Le bens jahr;
am 30.12.: Zen ker Ru dolf,
Hauptstr. 154, Krit zen dorf, 
im 99. Le bens jahr;
am 30.12.: Wie sin ger Jo se fi ne,
Am Durch stich 21, Krit zen dorf, im
83. Le bens jahr;
am 30.12.: Bril ka  Edith, 
Hark gas se 3/2/1/4, im 89. Lj.;
am 31.12.: Gress ler Gün ther,
Hauptstr. 43-57, Ma ria Gug ging,
im 65. Le bens jahr;
am 31.12.: Sto cker Hil da, 
Haupt stra ße  20, Krit zen dorf, 
im  84. Le bens jahr;
am 02.01.: Hait zer Ma ria, 
Stein brunn gas se 8, im 96. Lj.;

am 02.01.: Ai meth Eri ca,
 Zie gel ofen gas se 31, im 85. Lj.;
am 03.01.: Schenk Rosa, 
Mar tinstr. 28-30, im 81. Lj.;
am 03.01.: Schiedlbau er Edith,
Mey nert gas se 58, im 78. Lj.;
am 04.01.: Baum gart ner Frie da,
Kier ling erstr. 124, im 86. Lj.;
am 05.01.: Ni ckerl Karl, 
Brand may erstr. 50, im 80. Lj.;
am 05.01.: Walt ner Al bert, 
Weid ling erstr. 53, im 55. Lj.;
am 07.01.: Get tin ger Jo sef,
Dehm gas se 60, im 88. Lj.;
Tulln an der Do nau
Am 19.12.: Schör gen dor fer Jo sef
aus Mu cken dorf-W., im 69. Lj.;
am 21.12.: Braun Her mann, aus
As per ho fen, im 103. Lj.;
am 22.12.: Alt Franz, aus St. An -
drä-Wör dern, im 52. Lj.;
am 22.12.: Storczer Mo ni ka
aus Neu leng bach, im 55. Lj.;
am 23.12.: Schaizl Ro se ma rie
aus Tulln an der D., im 57. Lj.;
am 23.12.: Wö gin ger Ger tru de
aus Tulln an der D., im 75. Lj.;
am 25.12.: Sabo Mag da le na aus
Tulln an der D., im 82. Lj.;
am 26.12.: Brun ner Ma ria aus
Zwen ten dorf an der D., im 83. Lj.;
am 28.12.: Früh beck Emma aus
Tul bing, im 87. Lj.;
am 28.12.: Hof bau er Er nes ti ne
aus Tulln an der D., im  55. Lj.;
am 31.12.: Steh Thad däus aus
Mu cken dorf, im 65. Lj.;
am 04.01.: Cech Ger hard aus
Lan gen zers dorf, im 56. Lj.;
am 06.01.: Pri kryl Wer ner aus
Tul bing, im 70. Lj.;
am 06.01.: Leo pold Franz aus
Strass hof a.d.Nordb., im 70. Lj.;
am 07.01.: Fertl Anna aus Gra -
fen wörth, im 88. Lj.;
am 07.01.: Krecl Ma riet ta aus Kö -
nigs tet ten, im 83. Lj.;
am 08.01.: Wal ter Hel ga, aus
1100 Wien, im 71. Lj.;
am 08.01.: Löschl Ste fa nie aus
Tulln an der Do nau, im 86. Lj.;
am 08.01.: Went sels Franz aus
Tulln an der Do nau, im 83. Lj.;
am 09.01.: Ab fal ter An ton aus
Tulln an der Do nau, im 85. Lj.;

am 09.01.: Bich ler The re sia aus
As per ho fen, im 91. Lj.;
am 11.01.: Bartl Clau dia aus Pur -
kers dorf, im 43. Lj.;
Kor neu burg
Am 22.12.: Anz böck Ma ria
aus Haus lei ten;
am 22.12.: Ces ka Hed wig
aus Bi sam berg;
am 22.12.: Ertl Franz
aus Siern dorf;
am 23.12.: Hei duk El frie da
aus Lan gen zers dorf;
am 23.12.: Rie ger Jo hann
aus Sto cke rau;
am 24.12.: Graf Ernst
aus Kor neu burg;
am 24.12.: Mi li vo je vic Jovo
aus Kor neu burg;
am 25.12.: Fi scher Fran zis ka
aus Bi sam berg;
am 26.12.: Le on ba cher Samu el
aus Lan gen zers dorf;
am 27.12.: Wal ter Tho mas Er win
aus Bi sam berg;
am 30.12.: Fell ner Edith Anna
aus Sto cke rau;
am 30.12.: Pay erl Ma ria Anna
aus Lan gen zers dorf;
am 08.01.: Mel bin ger Ger hard 
aus Kor neu burg;
am 10.01.: Wid halm Franz aus
Lan gen zers dorf;
Sto cke rau
Am 20.12.: Bau er Karl
aus Groß mugl;
am 21.12.: Bich ler Anna
aus Kor neu burg;
am 21.12.: Bau er An to nia
aus Sto cke rau;
am 22.12.: Be ra nek Karl
aus Sto cke rau;
am 23.12.: Klaus Frie de ri ka
aus Groß mugl;
am 24.12.: Ma ri no vic  Mi lan
aus Kor neu burg;
am 24.12.: Fell ner Ma ria 
aus Nie der holl ab runn;
am 29.12.: Hin tern dor fer Ru dolf
aus Sto cke rau;
am 30.12.: Mol zer Hed wig
aus Stet ten;
am 01.01.: Grub mül ler Anna 
aus Haus lei ten;

am 01.01.: Göschl Her mi ne
aus Ge ras dorf bei Wien;
am 02.01.: Kram mer He le ne
aus Nie der holl ab runn;
am 03.01.: Steindl Jo sef
aus Ge ras dorf bei Wien;
am 03.01.: Bayer Leo pol di ne
aus Kreut tal;
am 04.01.: Hau er Jo hann aus
Groß ruß bach;

Pe ter Kreis ky 
ver stor ben

Pe ter Kreis ky leb te in der Vil la sei -
nes Va ters, des le gen dä ren Kanz -
lers Bru no Kreis ky. Am Ste fa ni tag
brach Pe ter Kreis ky zu ei ner Wan -
de rung in der Na Bur gue sa – dem 
süd li chen Aus läu fer des Tra mun -
ta na-Ge bir ges, zwi schen Pal ma
und Cal via ge le gen auf und kehr te 
nicht mehr nach Hau se zu rück.
Eine groß an ge leg te Such ak ti on
lief an. Am Nach mit tag ent dec kte
eine He li kop ter-Be sat zung den
leb lo sen Kör per des Sohns von
Ex-Kanz lers Bru no Kreis ky. Die
Lei che wur de ge bor gen, eine Ob -
duk ti on an ge ord net. Kreis ky soll
an Herz pro ble men ge lit ten ha -
ben. Er starb kurz vor dem 100.
Ge burts tag sei nes Va ters (22.
Jän ner). Sei ne Frau, die Po li to lo -
gin Eva Kreis ky (66), wur de am
Mon tag abend psy cho lo gisch be -
treut. Pe ter Kreis ky wur de am 8.
Mai 1944 ge bo ren. 
Der stu dier te AK - So zial wis sen -
schaft ler ha der te oft mit sei nem
„Über va ter“. Er or ga ni sier te De -
mos ge gen das ge plan te AKW
Zwen ten dorf. In Wien ver hin der te

er in den 1970er-Jah ren die Ver -
bau ung der Stein hof-Grün de und
die ge plan te Au to bahn von der
West ein fahrt bis an den Gür tel.
Kreis ky und  sei ne  Frau Eva  leb -
ten im Haus, in dem  auch sein
Va ter Bru no sei ne Ur lau be auf
Mal lor ca ver brach te.

Ken ne dy-Schwa ger       
Shri ver ge stor ben

Der Schwie ger  va ter  Ar  nold
Schwar zen eg gers ist im Al ter von
95 Jah ren ver stor ben. Der Po li ti -
ker und Ak ti vist litt an  Alz hei mer.
Eine he raus ra gen de Fi gur der
US-ame ri ka ni schen Ge schich te ist 
in Ma ry land ge stor ben: R. Sar -
gent Shri ver, Schwa ger des 1963
er mor de ten US-Prä si den ten John
F. Ken ne dy und Schwie ger va ter
von Ar nold Schwar zen eg ger, war
95 Jah re alt und war vor Jah ren
an Alz hei mer er krankt. Shri ver
war nach Ken ne dy-Tra di ti on für
die De mo kra ten in der Po li tik tä -
tig. Am Ster be bett hat ten sich sei -
ne fünf Kin der und 19 En kel kin der 
ver sam melt. Sei ne Frau Eu ni ce
Ken ne dy Shri ver, Mut ter von
Schwar zen eg gers Ehefrau Maria,
war im August 2009 im Alter von

88 Jahren ver stor ben. US-Prä si -
dent Ba rack Oba ma wür dig te
Shri vers Ver dien ste und lob te ihn
für sein En ga ge ment als Grün der
des Frie dens corps. Auch der frü -
he re ka li for ni sche Gou ver neur
Schwar zen eg ger wür dig te sei nen
Schwie ger va ter: Die ser blei be für
ihn Vor bild und In spi ra ti on. Sar -
gent Shri ver sei nicht nur ein aus -
ge zeich ne ter Die ner der Öf fent -
lich keit ge we sen, son dern auch
ein wun der ba rer Ehe mann, Va ter, 
Groß va ter und Schwie ger va ter.
Im Ge den ken an ihn hof fe er für
sich auf ein "selbst lo ses Le ben",
so wie es Sar gent ge lebt habe.
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Ster be buch



Die Re dak ti on der Klos ter -

neu bur ger Zei tung bringt

seit Jahr zehn ten Schuld-

und Un schulds ver mu tun -

gen rund um das Karl May –

The ma Sil ber see, der in

Klos ter neu burg ei nen Dau -

er streit punkt aus löst. 

Ein Do nau – Au – Ge biet, wel -

ches das Zu was ser von un ten

aus der Do nau schöpft und

wert vol len Schot ter lie fert. Be -

sit zer ist das Chor her rens tift

Klos ter neu burg. Jetzt wird es

ernst. Un ser Fach re fe rent und

The men spe zia list Nr. 1 für die

Klos ter neu bur ger Au-Pro ble -

me, der ehem. StR DI Franz

Le beth (Bild) hat sich mit die -

sem The ma für un se re Le ser

zu sam men fas send, über un -

ser Er su chen, zu die ser Stel -

lung nah me be reit er klärt: 

Im April ver gan ge nen Jah res

wur de die 2. In for ma tions ver -

an stal tung zu die sem Pro jekt-

ab ge hal ten. Die ers te hat te

StR DI Le beth am 2. Au gust

2007 ab ge hal ten -, um der Be -

völ ke rung, v.a. den An rai nern

auch Ge le gen heit zu ge ben

Fra gen zur Sa nie rung des

Sees zu stel len und ihre In ter -

es sen dar zu le gen. 

Auch meh re re Mit glie der des

neu ge wähl ten Ge mein de rats

fan den sich ein, so die bei den

Spit zen der So zial de mo kra ti -

schen Frak ti on, StR Mag. Ste -

fan Mann und StR Karl Hava.

Die Be grü ßung spra chen der

Orts vor ste her von Krit zen dorf, 

F. Res per ger, und der Bür ger -

meis ter aus.

Die Prä sen ta ti on des Pro jek -

tes mit tels Bild wer fer er folg te

durch Forst di rek tor DI Hu bert

Fladl als Be auf trag tem des

Chor her rens tif tes Klos ter neu -

burg, das Pro jekt trä ger und

Grund ei gen tü mer ist und das

Pro jekt selbst fi nan ziert. An -

hand von al ten Bil dern, die der

Wirt Leo pold Off mül ler zur

Ver fü gung ge stellt hat te, be -

schrieb DI Fladl die ehe ma li ge

Grö ße, Be deu tung und Ent -

wic klung des Sees. Der See

wur de in den 30er Jah ren zu

Ba de zwe cken, Boot fah ren

und fi scher ei lich in ten siv ge -

nutzt, ver lan de te aber in fol ge

von Do nau hoch wäs sern und

durch Zu schüt tungs maß nah -

men, bis er trotz Bag ge run gen

in den 80er – Jah ren in den

heu ti gen Zu stand ei nes küm -

mer li chen Rest ge wäs sers ge -

lang te. Das neue und be hörd -

lich be wil lig te Pro jekt sieht nun 

im We sent li chen vor:

l Bag ge run gen im Au ß maß

von ca. 90.000 m³ zur Ver grö -

ße rung des Sees auf 3ha

Was ser flä che und Was ser tie -

fen von 4 bis 6m

l Die Ufer wer den neu ge stal -

tet und be pflanzt 

l Der See darf nur ex ten siv

ge nutzt wer den. 

Ba den und Mo tor boot fah ren

ist be hörd lich un ter sagt, auch

dür fen kei ne Was ser vö gel ge -

füt tert wer den 

l Am See ufer wird ein 4m

brei ter Wirt schafts weg an ge -

legt wer den, der durch ei nen

Schran ken ge si chert wird, so -

dass au ßer halb von fall wei se

not wen di gen forst li chen Ar -

bei ten ihn nur Fuß gän ger be -

nut zen kön nen.

l So wohl als land schafts ge -

stal ten des Ele ment als auch

als sehr be deu ten der Na tur -

raum wird der See ei nen ho -

hen öko lo gi schen Wert und

hohe At trak ti vi tät für Er ho -

lungs su chen de ha ben.
l Die Bau maß nah men sol len
je weils in den nächs ten Herbst 
- Win ter - Pe ri oden durch ge -
führt wer den, die Frist zur Fer -
tig stel lung des Pro jekts läuft
bis Ende des Jah res 2015
In der an schlie ßen den leb haft
ge führ ten Dis kus si on stell ten
An rai ner zahl rei che Fra gen
bzw. äu ßer ten ver schie de ne
Be den ken, z.B., dass der neu

an zu le gen de Weg Be su cher,
ins be son de re Rad fah rer, an -
zie hen wer de, die die der zei ti -
ge Ruhe stö ren könn ten, und
ein Fremd kör per sei, dass die
Was ser ver sor gung aus den
Haus brun nen be ein träch tigt
wer den könn te, dass der See
we gen der Do nau hoch wäs ser
wie der bald ver lan den könn te,
und dass die der zeit dort le -
ben den Wild tie re nicht mehr
kom men wür den. 
Auch die Ent wic klung der
Was ser qua li tät wur de als
wich ti ge Fra ge stel lung ge se -
hen. Doch wa ren der Vor tra -
gen de und der Bau di rek tor
Ing. Fitzt hum, der die Dis kus -
si on lei te te, gut vor be rei tet
und bei de konn ten die nö ti gen
Er klä run gen und Ant wor ten
ge ben. DI Fladl er klär te, der
Weg wer de sehr we nig von
Fahr zeu gen be nutzt wer den
und sich des halb be grü nen.
Zur Fra ge der Ent wic klung der
Was ser qua l i  tät ,  ver wies
Ex-Stadt rat DI Le beth auf die
Not wen dig keit den See ex ten -
siv zu be wirt schaf ten und sau -
ber zu hal ten; der Nährs tof -
fein trag wer de bei Ein hal tung
der be hörd li chen Auf la gen
mög lichst klein ge hal ten wer -
den, so dass der Sil ber see me -
so troph bis leicht eu troph ge -
hal ten wer den kön ne. Und
Bau di rek tor Fitzt hum er klär te,
dass im Fal le von Trü bun gen
des Grund was sers bei Brun -
nen die Stadt ge mein de eine
Trink was ser not ver sor gung
über ei gens zu ver le gen de
Lei tun gen vor ge se hen habe. 
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Kein In di anerp fusch 
am Sil ber see

Bei ge eig ne ter Wit te rung (ge -
fro re ner Bo den, nied ri ger
Was ser stand )  wird die
Forst-ver wal tung des Chor -
her rens tif tes Klos ter neu burg
in den nächs ten Wo chen wie -
der ei  nen Ab schni t t  der
„Durch stich bö schungs bäu -
me" auf den Stock set zen, d.h.
die Bäu me wer den bis auf den

Stock zu rüc kge schnit ten und
da mit zum Sto ckaus schlag
ge zwun gen, um den Be wuchs
dicht zu hal ten.
Be trof fen da von wer den die
Bäu me bei der aus ei ti gen
Hälf te des Durch stichs vom
Aus pitz (ge gen über Sil ber -
see) bis zur Strom bad brü cke
sein sein.

Baum schnitt ar bei ten am Durch stich



© Lu kas Mandl

Städ te wie Möd ling oder
Salz burg ha ben sie schon.
Klos ter neu burg tes tet sie
jetzt: die “Müll stra te gie” na -
mens “Big Bel ly So lar”. Sie
sei “kos ten spa rend und um -
welt freund lich”, er klärt CEO
Pe ter Be ne det MBA. Land -
tags ab ge ord ne ter Mag. Lu -
kas Mandl und Bür ger meis -
ter Mag. Ste fan Schmu cken -
schla ger mach ten sich ein
Bild von dem Pro dukt.
Im Rah men ei ner Ak ti on von
“Big Bel ly So lar” rund um den
Jah res wech sel hat die Stadt
Klos ter neu burg ent schie den,
die “Big Bel ly So lar Müll stra te -
gie” zu tes ten. 
Ein Ge rät steht der zeit ge gen -
über des Weid lin ger Bahn ho -

fes. “Um welt schutz ist nicht
nur lang fris tig wirt schaft lich
bes ser. Auch kurz fris tig kön -
nen sich In ves ti tio nen in Um -
welt schutz ren tie ren. Das gilt

be son ders für den Be reich der
Ener gie ef fi zienz”, be tont CEO
Pe ter Be ne det:
Neu an der Müll ton ne ist, dass
sie über eine ein ge bau te Müll -
pres se ver fügt, die mit So lar -
ener gie be trie ben wird. 
Da der Müll ge presst wird,
muss die se Ton ne nicht so oft
ent leert wer den wie eine her -
kömm li che. Das spart Fahrt-
und Ar beits zei ten so wie Ener -
gie kos ten. „Ab ei ner be stimm -
ten Men ge drückt die Pres se
den Müll zu sam men. 
So kann sie ben Mal mehr Ab -
fall da rin ge sam melt wer den
als in her kömm li chen Ton nen", 
er klärt Be ne det.
“Ih ren Här te test in Ös ter reich
ha ben die Hightech-Ton nen
be reits bei der Fuß ball-Eu ro -
pa meis ter schaft be stan den”,
so Be ne det, der zu je nen Pio -
nie ren ge hört, die das Pro dukt
in Ös ter reich ver brei ten. 
„Müs sen klas si sche Müll ei mer
an viel fre quen tier ten Stel len
drei bis vier Mal pro Tag ent -
leert wer den, reicht es bei den
,Big Bellys‘ ein Mal je den zwei -
ten Tag. Da rü ber hin aus bie tet
sich das Ge rät ideal als Wer -
be flä che an“, so der Un ter neh -
mens-CEO. Der Big Bel ly So -
lar sei für vie le ver schie de ne
Be nut zungs fre quen zen aus -
ge legt, so Be ne det, ne ben
Städ ten und Ge mein den auch
für Kin der gär ten, Schu len,

Uni ver si tä ten, Park an la gen,
Fuß gän ger zo nen, Au to hö fe,
Tank stel len, Raststät ten, Kin -
der spiel plät ze, Sport plät ze,
Frei bä der, Rad we ge, Kran -
ken häu ser oder Parks.

Pat ri cia Grub mil ler aus
Hei li ge neich zur „Al ko -
mat-Prin zes sin“ ge wählt
© Erich Mar schik

Un ter 40 Be wer be rin nen aus
Ös ter reich, Deutsch land, Hol -
land, Slo we nien, Un garn, Kroa -
tien und den USA wur de bei ei -
nem Wett be werb Pat ri cia Grub -
mil ler zur "Al ko mat-Prin zes sin"
ge wählt. Ihre Auf ga be wird es
nun sein, sich beim Hah nen -
kamm ren nen in Kitz bü hel un ters 
Volk zu be ge ben und mit Al ko -
mat ge rä ten fei ern de Fans auf ih -
ren Al ko hol ge halt zu tes ten. Pat -
ri cia Grub mil ler hat viel Spaß an
die ser "Ar beit", mehr aber noch
freut es sie, wenn sie al ko ho li -
sier te Leu te zum Ver zicht aufs
Au to fah ren be we gen kann. Sie
hat be reits Er fah rung bei der Al -
ko mat Pat rouil le Nie der ös ter -
reich ge sam melt. Öf ters war
Pat ri cia schon bei Bäl len im Ein -
satz - "es ist im mer ein Er folgs er -
leb nis, wenn ich Leu te dazu brin -
gen kann, ihr Auto ste hen zu las -
sen." Die 19-jäh ri ge wird im
Schloss Mü ni chau re si die ren
und da bei ihre Freun din Gabi
oder Va nes sa mit neh men. 
Die bei den ha ben beim Kampf
um die On li ne - Stim men toll mit -
ge hol fen. Wenn Pat ri cia nicht
ge ra de mit dem Al ko mat un ter -
wegs ist, liebt sie Ten nis, Sin -
gen, Ski fah ren und Mu si zie ren.
Wir wün schen für den Gro ß ein -
satz viel Er folg!
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Klos ter neu burg tes tet neue Müll stra te gie

Bgm. Mag. Ste fan Schmu cken schla ger, 
CEO Pe ter Be ne det MBA, LAbg. Mag. Lu kas Mandl

text GGR Man fred Rath mann, 

Foto Erich Mar schik

Beim 38. ÖVP-Ball konn te
Bal lob mann GGR Man fred
Rath mann ne ben zahl rei -
chen Ball gäs ten wie der eine
gan ze Rei he von Po li tik pro -
mi nenz be grü ßen. 
Un ter ih nen in Ver tre tung des
Lan des haupt man nes GVV
Präs. LAbg. Bgm. Mag. Al fred
Riedl, ÖVP-Be zirks par tei ob -
mann Bgm Ru dolf Frie wald,
Bgm. Ferd nand Zieg ler mit
Gat t in so wie zahl  re i  che
ÖVP-Ge mein de rä te, FF-Kom -
man dant Eric Egretz ber ger
und eine Ab ord nung des
SPÖ-Klubs.Auch Ge mein de -
ver tre ter aus der Nach bar ge -
mein de Sit zen berg-Reid ling
mit  Bgm.
Franz Redl an
der Spit ze wa -
ren ge kom -
men. Die Bal -
ler öff nung er -
folg te durch
die Volks tanz -
grup pe der
Land ju  gend
Hei li ge neich.
Für die Ball -

gäs te gab es eine Da men- und
auch Her ren spen de. 
Für eine ver gnüg li che Ball -
nacht bis in die frü hen Mor gen -
stun den war die Tanz band
"Die Ku schel ro cker" zu stän -
dig. Ein süd ame ri ka ni sches
Tan go paar sorg te für die Mit -
ter nacht sein la ge. Vie le Schö -
ne Prei se gab es bei der Tom -
bo la zu ge win nen. 
Der ers te Preis, ein Well ness -
Gut schein der Fa. Ger hard
Rauch, ging an Chris ta Stroh -
may er, den zwei ten Preis stell -
te die Fir ma Erich Wejda in
Form ei nes Ro bo ters taub sau -
gers zur Ver fü gung, der drit te
Preis, ein Rei se gut schein der
Rai ka Hei li ge neich, ging an
Rai ner Keib lin ger.

Gut be such ter 38. ÖVP - Ball im GH Ser loth



29. Ja nu ar 1886
Carl Fried rich Benz schrieb
am 29. Ja nu ar 1886 In du -
strie ge schich te, als er beim
Reichs pa ten tamt, un ter der
Num mer 37435 sei nen Mo -
tor wa gen zum Pa tent an -
mel de te. Die ses ers te Au to -
mo bil der Ge schich te be -
sass an statt vier al ler dings
erst drei Rä der und hat te
mehr Ähn lich keit mit ei ner
Risch ka als mit ei nem Auto.

Be vor das Pa tent ein ge reicht
wer den konn te, muss te der
Ma schi  nen bau in ge ni  eur 
Benz aus Karls ru he viel fahr -
zeug tech ni sche Pio nier ar beit
leis ten. So ent wi ckel te er zu -
nächst den Zweit akt mo tor wei -
ter, in dem er die Dreh zahl die -
ses Mo tors er höh te und des -
sen da mals statt li ches Ge -
wicht durch ver än der te Bau -
wei se er nied rig te.
Er pass te zu dem das schon
län ger vom Fran zo sen One si -
pho re Pec queur ent wi ckel te
Dif fer en ti al ge trie be und die
vom Münch ner Hof wag ner
Georg Lan ken sper ger er fun -
de ne Achs schen kel len kung an 
die Er for der nis se sei nes Au to -

mo bils an und ent wi ckel te  die
bis heu te be kann ten Kraft fahr -
zeug be stand tei le Kupp lung.
Gang schal tung, Zünd ker ze,
Ver ga ser und Küh ler. Der "Ge -
ne ral an zei ger der Stadt Mann -
heim" kom men tier te im Sep -
tem ber 1886, "dass die ses
Fuhr werk eine gute Zu kunft
ha ben wird", da es "ohne vie le
Um stän de in Ge brauch ge -
setzt wer den kann und weil es,
bei mög lichs ter Schnel lig keit,
das bil ligs te Be för de rungs mit -
tel für Ge schäfts rei sen de,

even tu ell auch für Tou ris ten
wer den wird. 
Ab ge se hen von die ser weit -
sich ti gen den An er ken nung
sei ner Ar beit muss te Carl Benz 
aber auch viel Spott ein ste -
cken: Das Auto wur de als Wa -
gen "ohne Pfer de"  be lä chelt.
Da der pa ten tier te Mo tor wa -
gen für ihn zu ei nem wirt schaft -
li chen Flop zu wer den droh te,
un ter nahm Ehe frau Bert ha am
05. Au gust 1988, ohne Wis -
sens ih res Man nes mit den bei -
den Söh nen Ri chard und Eu -
gen auf der Stre cke Mann heim
- Pforz heim die ers te Über -
land fahrt. Die Zei tun gen be -
rich te ten aus gie big da rü ber,
so dass die se PR- Ak ti on zum
Er folg wur de. Ab 1913 ver -

such te man, Fahr zeu ge mit
Han ri od - Schie be mo to ren
her zu stel len. 
Die se Mo to ren, de ren Gas -
wech sel an statt von Ven ti len
von Wal zen schie bern ge steu -
ert wur den, wa ren eine Wei ter -
ent wic klung des Hül sen schie -
ber mo tors nach den Ideen von
Char les Yale Knight. u ei ner
Se rien pro duk ti on die ser Fahr -
zeu ge kam es al ler dings nicht.
Nach dem Krieg wur de die
Pro duk ti on von Pkws mit den
Vor kriegs mo del len wie der auf -
ge nom men, aber 1923/24 we -
gen man geln der Wirt schaft -
lich keit end gül tig ein ge stellt.
Seit die ser Zeit und bis heu te
ist das Un ter neh men als Au to -
mo bil zu lie fe rer tä tig.
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Auto Ahoi!

125. Jah res tag - Au to pa tent für Carl Benz



©das ers te welt spie gel

Die Po li zei von May ot te im

Ein satz - nach dem Mot to:

Wer weg rennt, macht sich

ver däch tig. Die Be am ten

sind auf der Su che nach il le -

ga len Ein wan de rern, die hier 

- auf fran zö si schem Bo den -

nichts ver lo ren ha ben.

Bis in den letz ten Win kel ver -
fol gen die Poli zis ten die Flüch -
ten den. Manch mal kann der
Ge jag te ent wi schen - doch
die se bei den wa ren zu lang -
sam. Jean-Phi lip pe Gel vez,
Grenz po li zei May ot te:
"Un se re Ein heit schafft so zwi -
schen 15 und 20 Fest nah men
pro Tag. Und das er war tet man 
auch von uns."
Er folgs druck bei der Po li zei -
die Vor ga ben kom men aus
Pa ris. Prä si dent Sar ko zy will
auf räu men auf May ot te, kurz
vor dem EU-Bei tritt der In sel.
Die ses Jahr sol len ins ge samt
23.000 Men schen ohne Pa pie -
re ab ge scho ben wer den - das
heißt je der ach te Ein woh ner.
May ot te ist ei gent lich ein Pa ra -

dies, doch die Idyl le trügt. Die
In sel ge hört staats recht lich zu
Frank reich, liegt aber mit ten im 
in di schen Oze an, mit ten in
Afri ka. May ot te, eine der vier
In seln der Ko mo ren grup pe, ist
eine re la ti ve Oase des Reich -
tums, hier gibt es funk tio nie -
ren de Schu len und Kran ken -
häu ser. Kein Ver gleich mit den
drei an de ren Ko mo ren in seln,
die sich 1975 für die Un ab hän -
gig keit ent schie den ha ben.
Die po li ti sche Tren nung zwi -
schen den vier In seln ist künst -
lich, denn die Fa mi lien ban de
blie ben be ste hen. Vom bes se -
ren Le ben an ge zo gen ka men
im mer mehr Men schen der
übri gen Ko mo ren nach May ot -
te. Die Be völ ke rung hier ver -
drei fach te sich.
Auch die se Frau na mens Said
kam von ei ner Nach bar in sel
nach May ot te - vor über 20
Jah ren. Mit ih rem Mann, der
be reits seit über 30 Jah ren auf
May ot te lebt, be kam sie sechs
Kin der. Alle auf fran zö si schem
Bo den ge bo ren, alle mit An -

spruch auf den fran zö si schen
Pass. Doch noch ha ben sie ihn 
nicht und fürch ten die Will kür
der Po li zei. Wir müs sen sie un -
kennt lich ma chen.

Tod auf dem Meer

Auch Said hat kei ne Auf ent -
halts er laub nis, als sie im No -
vem ber 2009 von der Po li zei
auf ge grif fen wird. Der On kel,
der als ein zi ger fran zö si sche
Pa pie re hat, eilt her bei und
ver sucht, das Schlimms te zu
ver hin dern. Ver geb lich:
"Ich hat te ei nen Hau fen Do ku -
men te mit ge bracht, die be wei -
sen, dass Said sechs Kin der
hat, die auf May ot te ge bo ren
sind, die hier in die Schu le ge -
hen; al les Grün de, eine Mut ter
nicht aus zu wei sen. Aber es
war nichts zu ma chen, der Be -
am te blieb hart."
Nur drei Tage spä ter wird Said
auf ihre Hei mat in sel ab ge -
scho ben. Sie ver sucht, heim -
lich über das Meer ins fran zö si -
sche May ot te zu rück zu keh -
ren. Doch ihr Boot ken tert und
sie er trinkt.  Saids  To cher:  "Es
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Wa rum heißt es: 
Auf et was er picht sein?
Wir wis sen: Wer auf et was er -
picht ist, kommt da von nicht
mehr los. Hin ter grund die ser
Re de wen dung ist der Werk stoff 
Pech, der be reits in der An ti ke
eine wich ti ge Rol le spiel te: Das
schwar ze, teer ar ti ge Ma te ri al
wur de un ter an de rem beim Ver -
bren nen von Bir ken rin de ge -
won nen und dien te zum Ab -
dich ten von Fäs sern oder
Schiffs rümp fen. Auf mit tel al ter -
li chen Bur gen hat man da mit
auch An grei fer über gos sen.
Pech eig ne te sich zu dem als
Kleb stoff, was sich Vo gel fän ger 
zu nut ze mach ten: 
Sie stri chen Äste da mit ein und
war te ten, bis die Tie re sich
setz ten und kle ben blie ben - er -
picht ist also je mand, der an
Pech hän gen bleibt.     brm/DEI KE

Wa rum heißt es
Wucher?
Für ver lie he nes Geld Zin sen
zu ver lan gen, ist in ei ni gen Re -
li gio nen noch heu te mo ra lisch
ver werf lich: Man darf die Not -
la ge ei nes Men schen nicht
aus nut zen - schon gar nicht
durch Wucher, also über mä -
ßig hohe Zin sen. Das ur -
sprüng lich alte ger ma ni sche
Wort “wuo cher” be deu te te zu
An fang “Frucht, Zu wachs, Ge -
winn”. Eine ne ga ti ve Be deu -
tung be kam das Wort erst, als
die ka tho li sche Kir che im Mit -
tel al ter ein Zins ver bot ver -
häng te. Papst Pius VIII. hob es 
1830 wie der auf. Zu je ner Zeit
emp fand man übri gens schon
Zin sen von 5 Pro zent als
Wucher. Heu te kann sich ein
ganz le ga ler Über zie hungs -
zins auf 18 Pro zent be lau fen. 

Eu ro pa an Afrik



ist so hart, seit un se re Mut ter
nicht mehr da ist. Un ser Va ter
re det nicht viel, aber wir wis sen,
dass er sehr lei det. Er schämt
sich, dass er uns kein bes se res
Le ben bie ten kann: Er hat kein
Geld, kein Land, er kann nicht
ar bei ten, weil er sich vor der Po -
li zei ver ste cken muss, ge nau so
wie wir. Es ist wirk lich schrec -
klich." Jetzt brau chen die Töch -
ter drin gend fran zö si sche Pa -
pie re. Zwei ha ben den Pass be -
an tragt und war ten seit Mo na -
ten da rauf. So wie ih nen geht es
vie len Ein wan de rern auf May ot -
te: Oft sind sie vor Jahr zehn ten
auf die In sel ge kom men, doch
erst 2001 hat die fran zö si sche
Re gie rung be gon nen, ein Mel -
de re gis ter ein zu rich ten. Ein Pa -
ra gra phend schun gel, in dem
sich die Men schen nicht zu -
recht fin den, zu mal die meis ten
nur we nig Fran zö sisch kön nen;
sie spre chen Shi mao re, ei nen
afri ka ni schen Di alekt.

Jagd auf Il le ga le
Schät zun gen zu fol ge ha ben
von den über 180.000 Men -
schen auf May ot te rund ein Drit -
tel kei ne Pa pie re, was nicht un -
be dingt heißt, dass sie il le gal in
Frank reich sind. Trotz dem: Wer
sich nicht aus wei sen kann, wird
so fort fest ge nom men. So wie
die ser Mann: Ob wohl er mehr -
fach be teu ert, dass er Fran zo se
ist, be kommt er Hand schel len
an ge legt. So füh ren die Be am -
ten ihn durchs gan ze Dorf bis
zum Po li zei bus. Erst in letz ter
Se kun de bringt ein Be kann ter
den Per so nal aus weis und
stoppt den Ei fer der Poli zis ten.
Ein Poli zist: "Sind Sie das wirk -
lich? Na dann." Tat säch lich, der
Mann ist Fran zo se und muss
frei ge las sen wer den.

Über füll tes Ab schie be la ger
Wer nicht so viel Glück hat,
kommt so fort in die ses Ab schie -
be la ger. Hier dür fen wir nicht
dre hen. Ein heim lich auf ge nom -
me nes Vi deo zeigt je doch, wie
es hin ter den Mau ern aus sieht:
Ei gent lich dür fen sich hier nur
60 Per so nen gleich zei tig auf -
hal ten - Frau en und Kin der in ei -
nem Raum, die Män ner in ei -

nem an de ren. Doch das La ger
ist per ma nent über füllt: hier kau -
ern drei mal mehr Men schen am
Bo den als zu läs sig. Für den
Prä fek ten nur ein not wen di ges
Übel - er ver tritt die fran zö si sche 
Staats ge walt auf May ot te.

May ot te - teu er für Pa ris
Hu bert Dér ache, Prä fekt von
May ot te:"Vie le der Fest ge nom -
me nen le ben schon seit zehn
oder gar 20 Jah ren auf der In sel. 
Das heißt, ver zei hen Sie mir
den Aus druck, dass wir in ge -
wis ser Wei se La ger be stän de an 
Il le ga len ab bau en. Alle müs sen
durch die ses eine La ger, des -
halb müs sen wir sie schnell ab -
schie ben, um ein grö ße res Cha -
os zu ver hin dern. Und die se
schwe re Ar beit er füllt un se re
Po li zei mit gro ßer Mensch lich -
keit." Es ist eine Si sy phus - Ar -
beit: Man schätzt, dass drei
Vier tel der Ab ge scho be nen wie -
der ins fran zö si sche May ot te
kom men. Die nächs te Ko mo -
ren in sel ist nur 70 Ki lo me ter ent -
fernt.Die ärm sten Rüc kkeh rer
lan den in Ka wé ni, dem grö ß ten
Slum Frank reichs. Schon jetzt
hau sen hier rund 12.000 Men -
schen - Ten denz stei gend: auf
May ot te liegt die Ge bur ten ra te
bei durch schnitt lich fünf Kin dern 
pro Frau. Seit ein ein halb Jah ren 
sind auch "Ärz te ohne Gren zen" 
vor Ort: sie be han deln die Men -
schen, die sich aus Angst vor
der Po li zei nicht in die Stadt
trau en. Die un ab hän gi ge Or ga -
ni sa ti on hat sich an der Ba sis
ein ganz ei ge nes Bild der Si tua -
ti on ge macht:

Gér ard As sail ly, Arzt:
"Ich glau be, dass kei ner das
Pro blem May ot te in den Griff be -
kommt. Frank reich ist voll kom -
men über for dert von ei ner Be -
völ ke rung, die un be dingt fran -
zö sisch sein will, es aber so we -
nig ist. Das ist wirk lich schwie rig
- wie eine ti cken de Zeit bom -
be…" May ot te kos tet den fran -
zö si schen Staat schon jetzt
knapp 500 Mil lio nen Euro pro
Jahr. Ab 2011, wenn die In sel
of fi ziell zum Dé par te ment und
da mit auch zu Eu ro pa wird, dürf -
te es noch mehr wer den. Es ist
der Preis da für, die Re pub lik in
Afri ka zu er rich ten.
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Wa rum heißt es Nerz?
Spricht man über ei nen Nerz,
dann ist meist der Pelz man tel
ge meint - das wen di ge klei ne
Was ser wie sel mit dem wei chen
Fell ist vie len un be kannt. Trotz
be harr li cher Auf klä rungs ar beit
der Tier schutz lob by sind Ner ze
im mer noch be lieb te Jagd- und
Zucht ob jek te. Den einst in Nord -
ame ri ka be hei ma te ten See nerz
ha ben die Fell jä ger be reits im 19. 
Jahr hun dert aus ge rot tet; auch
der Eu ro päi sche Nerz muss um
sein Über le ben ban gen. Ih ren
Na men ha ben die nacht ak ti ven
Säu ge tie re be kom men, weil sie
gute Tau cher sind: In dem ukrai -
ni schen Wort “no ry ca”, von dem
sich un ser “Nerz” ab lei tet, steckt
“no rit”, “tau chen”.  

Wa rum heißt es: ei nen
Dämp fer auf set zen?
Setzt man je man dem ei nen
Dämp fer auf, dann bremst
man ihn ab; viel leicht stutzt
man ihm auch we gen sei nes
über gro ßen Selbst wert ge -
fühls et was die Flü gel. Die
Re de wen dung ist dem Reich 
der Mu sik ent nom men. Mit
ei nem Dämp fer kann bei ei -
ni gen In stru men ten der Ton
ab ge schwächt be zie hungs -
wei se ver än dert wer den. Be -
kannt sind vor al lem die gran -
dio sen Trom pe ten so li Louis
Arm strongs, bei de nen der
gro ße Mu si ker ei nen Dämp -
fer auf den Schall trich ter
setz te und da mit neue Töne
mo du lier te. Auch das Kla vier
be sitzt Dämp fer; sie ver hin -
dern, dass die Sai ten nach
dem An schlag wei ter klin gen.

Wa rum heißt es: et was
aufs Ta pet brin gen?
Wer et was aufs Ta pet bringt, 
der will über eine be stimm te
An ge le gen heit re den. Man -
che sa gen auch “aufs Tab -
lett brin gen”, aber das ist
falsch, auch wenn es lo gisch 
klingt: Wozu Ta pe te(n) be -
mü hen, wenn man Tab letts
be nut zen kann!  Mit der Ta -
pe te hat das Ta pet aber nur
in di rekt zu tun. Die Re de -
wen dung ha ben wir um
1700 von den Fran zo sen
über nom men, die die “af fai -
re” auf den  “ta pis” brach ten.
Mit “ta pis” war die Filz de cke
auf dem Kon fer enz tisch ge -
meint. Das Wort stammt
vom la tei ni schen “ta pe tum”
ab, das Bo den-, aber auch
die Tisch- und Wand ver klei -
dung be deu te te.

Wa rum heißt es:
Un ter den Nä gel bren nen?
Wem es un ter den Nä geln
brennt, der hat es sehr ei lig, er
muss eine viel leicht lan ge hin -
aus ge zö ger te Ar beit  schnell zu
Ende brin gen. Wa rum aber
brennt es uns bei gro ßer Eile un -
ter den Fin ger nä gel? Es gibt zwei 
Er klä run gen: Die eine ver weist
auf das alte Hand werk der Kup -
fer schmie de: Bei der Ge schir -
rher stel lung muss ten sie die In -
nen flä chen der glü hen den Töp fe
aus wi schen, und wenn sie das
nicht schnell ta ten, konn ten sie
sich die Fin ger(nä gel) ver bren -
nen. Eine zwei te Er klä rung ist,
dass sich die Mön che einst bei
der Früh mes se Ker zens tümp -
chen auf die Nä gel kleb ten.

as Küste



U
n se re grö ß te hei mi -
sche Gift schlan ge ist
ge fähr det. Die einst

im Sü den Ös ter reichs weit
ver brei te te Hor not ter fin det
heu te nur noch an we ni gen
Or ten in Kärn ten und in der
süd lichs ten Stei er mark ei -
nen Platz zum Le ben. Der
Na tur schutz bund Kärn ten
setzt nun ver schie dens te
Maß nah men, um sie zu
schüt zen. 
Un ter stützt wird er da bei von
Chris ti ne Rei ler, Miss Aust ria
2007, die die viel falt le ben-Pa -
ten schaft für die Hor not ter
über nom men hat. viel falt le ben
-Kam pa gnen in itia tor Um welt -
mi nis ter Niki Ber la ko vich
mach te nun ge mein sam mit
Chris ti ne Rei ler und dem Na -
tur schutz bund ei nen Be such
im Pro jekt ge biet.
Un se re grö ß te hei mi sche Gift -
schlan ge ist ge fähr det. Die
einst im Sü den Ös ter reichs
weit ver brei te te Hor not ter fin -
det heu te nur noch an we ni gen
Or ten in Kärn ten und in der
süd lichs ten Stei er mark ei nen
Platz zum Le ben. Der Na tur -
schutz bund Kärn ten setzt nun
ver schie dens te Maß nah men,
um sie zu schüt zen. Un ter -
stützt wird er da bei von Chris ti -
ne Rei ler, Miss Aust ria 2007,
die die viel falt le ben-Pa ten -
schaft für die Hor not ter über -
nom men hat. viel falt le ben
-Kam pa gnen in itia tor Um welt -
mi nis ter Niki Ber la ko vich ap -
pel liert: „Rep ti lien sind für das

öko lo gi sche Gleich ge wicht un -
ver zicht bar. Auch, wenn sie
kei ne Ku schel tie re sind, müs -
sen wir uns für ih ren Schutz ak -
tiv ein set zen, denn nur, wenn
es der Na tur gut geht, kann es
auch den Men schen gut ge -
hen.“ Der gro ße, dreie cki ge,
stark vom Hals ab ge setz te
Kopf und das auf fä l  l i  ge
Schnau zen horn, das ihr den
Na men gibt, ma chen die Hor -
not ter un ver kenn bar. 
Mit ei ner Län ge von bis zu 90
cm, in Ein zel fäl len so gar bis zu
ei nem Me ter, sind die ös ter rei -
chi schen Exem pla re die grö ß -
ten in Eu ro pa. „Die Hor not ter
ist re la tiv trä ge und nicht ag -
gres siv, denn sie ver traut auf
ihre Tarn fär bung und ver sucht
bei Be dro hung stets zu flie hen. 
Le dig lich, wenn sie sich in die
Enge ge trie ben fühlt, zischt sie
laut und beißt zu“, sagt Rep ti -
lien ex per tin Hel ga Happ vom

Rep ti lien zoo Happ in Kla gen -
furt. Doch selbst die grö ß te
Gift schlan ge hat es nicht
leicht, zu über le ben.
 „Ge eig ne te Le bens räu me gibt
es im mer we ni ger und ihre
Grö ße macht sie zu at trak ti ven
Samm ler ob jek ten von Schlan -
gen fans aus al ler Welt, die
auch nicht da vor zu rüc kschre -
cken, die Schlan gen aus der
Na tur zu ent neh men“, um reißt
Na tur schutz bund-Ob mann
Klaus Kugi das Pro blem. Un -
ter stüt zung be kommt die Hor -
not ter auch von Chris ti ne Rei -
ler, Miss Aust ria 2007. Sie hat
im Rah men von viel falt le ben,
der Ar ten schutz kam pa gne von 
Um welt mi nis ter Ber la ko vich
ge mein sam mit Na tur schutz -
bund, WWF und Bird li fe, die
Pa ten schaft des Rep tils über -
nom men. „Der Äs ku laps tab ist
das Zei chen der Heil kun de. Da 
ich an ge hen de Ärz tin bin, füh le 

ich mich den Schlan gen sehr
ver bun den und möch te mit hel -
fen, sie in un se rer Hei mat zu
er hal ten“, sagt Rei ler.

viel falt le ben

Die Bio di ver si täts kam pa gne
viel falt le ben will dem Ver lust
der Ar ten viel falt in Ös ter reich
ent ge gen wir ken. Le bens mi -
nis te ri um, Na tur schutz bund,
WWF und Bird Li fe bün deln seit 
An fang 2009 ihre Kräf te im Ar -
ten schutz und ho len auch an -
de re zu sich „ins Boot“. Schutz -
pro jek te in ganz Ös ter reich,
ein dich tes Ge mein de-Netz -
werk und die Bot schaf ter der
bio lo gi schen Viel falt - 21 Pro -
mi nen te, die sich für die be -
droh ten Ar ten ein set zen - sol -
len hel fen, mehr als 100 der
be droh ten Ar ten und Le bens -
räu me zu be wah ren.

text na tur schutz bund ös terr.
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Die Stif tung
Tie re rech te
schützt die
Hornotter      

 Die Eu ro päi sche Hor not ter auch Sand vi per, Horn vi per oder San dot ter ge nannt, wird ca. 95 cm lang.



I
m Jahr 1953 gab es 3 Echo Aus ga -
ben, eine für Ober ös ter reich, eine
für Salz burg und eine für Ti rol. Zu

der Zeit wa ren das die grö ß ten Wo chen -
zei tun gen Ös ter reichs. In spä te ren Jah -
ren wur den sie durch 2 Nie der ös ter rei -
chi sche, 2 Stei ri sche, 1 Bur gen län di -
sche, 1 Kärnt ne ri sche und 1 Vor arl ber -
ger ver grö ßert. In Aus sicht ge nom men
war au ßer dem noch eine für Mün chen
über das Klei ne Wal ser tal.
Un ver gess lich blieb mir, dass Pon gau er

Dorf Mühl bach am Hoch kö nig, eine

höchst in ter es san te Ge mein de im Be zirk

Sankt Jo hann in Salz burg. 

Bi schofs ho fen konn te mit die ser Ge mein -

de raum mä ßig mit hal ten, aber von der

Ruh mes sei te her war Mühl bach durch sein 

Kup fer berg werk und sei ne rund 3000

Knap pen und Berg leu te auch von ei ner

grö ße ren Stadt lan ge Jah re nicht zu über -

ho len. So wur de auch die ers te Vier schan -

ze nicht in Bi schofs ho fen, son dern in Mühl -

bach am Hoch kö nig er rich tet. Die Er fin -

dung war zwar durch ei nen jun gen Sport ler 

an ge regt der im Deut schen Re gi me in Slo -

we nien und Po len auch Gro ß schan zen

alle hin ter sich ließ und als ers ter Mensch

der Welt über 100m an Wei te er sprang. 

Im mer je doch blieb der in Was ser burg am

Inn (Bay ern) ge bo re ne „Bubi“ knapp ne ben 

sei ner Fa mi lie, aber die Men schen mas sen 

er zwan gen die Ver la ge rung nach Bi -

schofs ho fen zur gro ßen Sprung schan zen,

wie sie in der heut zu ta ge noch im mer ak tu -

ell sind. Auf der Paul - Aus ser leit ner -

Schan ze fin det all jähr lich am Drei kö nigs -

tag das Ab schluss sprin gen die ser Ver an -

stal tungs rei he statt. 

Die Gro ß schan ze ist nach ab ge schlos se -

nen Um bau ar bei ten auch nacht- und som -

mer taug lich und stellt die zur zeit grö ß te

Mat ten schan ze der Welt dar. Bubi stei ger -

te im Lau fe sei ner wei te ren Ein sät ze die

Sprung wei te in Etap pen bis auf 107m, wid -

me te sich aber dann ab 1958 als Trai ner

dem Nach wuchs. An de re Bun des län der

wett  e i  fer  ten mit  den Salz bur gern,

Ski-Sport schu len wur den in Ti rol und

Kärn ten ge grün det. Am 03. März 1982

starb der noch im mer als Bubi welt be rühm -

te Sport ler. Sei ne Ver ab schie dung in Mühl -

bach am Hoch kö nig ließ auch ver ges sen,

wel che Tra gö die vor den Au gen der Sal -

zach ta ler. 

Der blu ti ge Raub über fall auf den Post wa -

gen auf den Berg ser pen ti nen er lit ten wer -

den muss te, bei dem sich die Post mann -

schaft nicht ge gen die he rab sprin gen den

Räu ber wirk lich weh ren konn te. Wäh rend

der Post zug lang sam nach oben streb te, er 

konn te auch nicht nach un ten fal len. 

Das Geld war weg. Wahr haf tig ein Ort der

an de ren Kul tu ren ver kör pert. 

Es ist für Bubi – Bradl Ver hält nis se be schä -

mend, dass der ORF in nicht sehr oft über

Jo sef Bradl ein Wort ver lo ren hat bzw.

Mühl bach am Hoch kö nig fand kei ne Er -

wäh nung, son dern Bi schofs ho fen und  der

Hoch kö nig. Be nannt wur de das Sta di on

nach Sepp (Buwi) Bradl dem grö ß ten

Sprin ger in der Ge schich te des SC Bi -

schofs ho fen. Auf der rech ten Sei te des

Auf sprung hü gels wur de ihm zu Eh ren das 

Buwi - Bradl Denk mal er rich tet.

Ge schütz tes Pa tent

bei der Mar ken

Kri ti sche Ana ly se von Gus taf A.J. Neu mann Nr. 3192

Un ter der Lupe

Sei te 13 67. Jahr gang, Nr. 408, Don ners tag, 13. Jän ner 2011

Der Sie ger vor Mor gens tern

Im ge lang als ers ter Mensch ein Ski sprung mit ei ner Wei te über 100m. Im Jahr 1953 ge wann er die
ers te Auf la ge der Deutsch - Ös ter rei chi schen Vier schan zen tour nee.                        © Ex klu siv fo to EdH
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 Ge schich ten

Mar co Po los Chi na-Rei se

Aba ka -Khans La ger war eine rich ti ge Zelt stadt. Wir durch -

rit ten meh re re Vor hö fe, in de nen mon go li sche Krie ger mit

ih ren Fa mi lien haus ten. 

Je mehr wir uns der Mit te und da mit dem Zelt des Fürs ten

nä her ten, um so hö her war der Rang der Krie ger. Vor

dem letz ten Tor muss ten wir ab sit zen. Neu gie rig be -

staun ten von den Hor den füh rern und ih ren zahl rei chen

Frau en, schrit ten wir zu Aba ka - Khans Zelt.

Am nächs ten Tag ver an stal te te der Khan
eine gro ße Jagd, zu der er mit ei nem ab -
ge rich te ten Ge pard ritt. 
Wir durf ten zu se hen, wie Tau sen de von

Krie gern al les jagd ba re Wild zu -
sam men trie ben. 
Der ers te Schuss ge hör te dem
Khan, dann gab er die Jagd frei für

sei ne Söh ne, Heer füh rer und Krie ge 
nach pein lich fest ge leg ter Rang ord -
nung. die Jagd beu te über ließ er
dem Schüt zen.

Von H.G. Er hardt/Dei ke Fort set zung folgt

Be vor wir un se re Ge schen ke über rei chen
durf ten, wur den sie von Scha ma nen, das
sind Zau be rer, über Feu er ge hal ten, um
sie zu "rei ni gen". Wie ein Göt ze thron te

Aka ka - Khan un ter ei nem gold bro ka te nen Bal da chin. Wäh rend er zu uns 
sprach, durf ten wir uns nicht er he ben. Un freund lich klan gen sei ne Wor -
te, die auch mein Va ter nicht ver stand. Dann wa ren wir ent las sen. Be -
stürzt zo gen wir uns zu rück.

Die Mar co - Polo Sei te in der Klos ter neu bur ger Zei tung er scheint fort lau fend in je der Aus abe. Arte brach te eine Mar co - Polo Se rie die 

sich je der in ter es sier te Le ser an se hen soll te. Brad ley May hew schreibt Rei se füh rer und wan del te auf Po los Spu ren.
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Der Fall Hu bert Ran neth
und Jo sef Auer er schüt -
ter te die Kri mi nal re por ter

D
as Nie der met zeln der
drei Kut scher von der
VÖ EST ge schah, der art

be stia lisch, dass Sym pa thien
kei ne Chan ce hat ten. Bei der
Pres se kon fe renz in der Po li -
zei di rek ti on in der Mo zart stra -
ße, Linz, war ich auch an we -
send. Ran neth ant wor te te auf
ei nen mei ner Ein wän de, dass
sich das so nicht ab ge spielt
ha ben kann: „Herr Chef re dak -
teur, I mu ass schließ lich wis -
sen, was I ge tan hab“.                
Auf der wohl selt sam sten Pres -
se kon fe renz der Kri mi na lo gie
war das Ur teil über die bei den
Kut scher so zu sa gen ge fal len.
Es ging nur noch um To des ur -
teil Ja oder Nein.  Der Se nat un -
ter dem Vor sitz von OLGR Dr.
Fritz Ra ben der hat te die Mör der 
nicht zu Tode ver ur teilt, weil die
Staats an walt schaft Linz kei nen
An trag auf To des stra fe stell te.
Die bei den „Mör der“ wur den am 
19. Juli 1949 zu le bens lan gem
Ker ker, ver schärft durch dunk le
Ab sper rung, an je dem Jah res -
tag der Tat, ver ur teilt.
Der Po li zei art Dr. Jo sef Po rin -
ger ver ab reich te den bei den, je
eine Sprit ze Sco po la min. Die
Wahr sa ge rin Uzzi Win te ri hat te
zu vor noch ver sucht Ran neth
zu ei nem Ge ständ nis zu brin -
gen. Auer und Ran neth wur den
in die Män ner straf an stalt Gars -
ten bei Steyr ein ge lie fert.. Dort
saß noch Ru dolf Rech ber ger
die letz ten Wo chen sei ner Stra -
fe ab. Die Wie der auf nah me war 
von mir ein ge lei tet wor den und
für ihn sah es gut aus. Auer und
Ran neth er fuh ren aber nicht nur 
von mei ner Tä tig keit die in
Gars ten das meist be spro che ne 
Er eig nis war, son dern auch die
ku rio se Sa che, dass die Mör der 
der VÖ EST – Kut scher in zwi -

schen we gen an de rer schwe rer 
De lik te in Gars ten ein ge locht
wa ren und dort Ker ker stra fen
ab sa ßen und dort auf die „Re -
ser ve-Mör der“ tra fen. Die Pres -
se hielt ei sern zu Lin zer Po li zei,

wie auch im 3. Fall der Kran ken -
schwes tern Bern har di ne Fluch
zur Stey rer Kri mi nal po li zei. Der
nächs te schwe re Kon flikt war
be reits an ge bro chen, be vor
noch ein Ur teil im Lan des ge -

richt in die ser Cau sa ge spro -
chen wer den konn te. Mir war
das Los be schie den mit dem
Um stand fer tig zu wer den, dass 
in ei ner ös ter rei chi schen Straf -
an stalt    fünf,  we gen   schwe rer 
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Ver bre chen an Kör per und Gut
und zwar an VÖ EST – Ei gen -
tum ein sas sen, ob schon die
Hälf te von ih nen of fen sicht lich
die se Straf tat nicht be ging. 
Über die Ein ver nah me des Po li -
zei arz tes Dr. Jo sef Po rin ger im
Kran ken haus wuss te man zu
be rich ten, dass der "Ein druck
nicht der güns tigs te" war. "Er
wirk te mitt ler wei le als mensch li -
ches Wrack und of fen bar er hielt 
man von ihm kei ne ver nünf ti ge
Ant wort mehr. Po rin ger hat te in
vo ri gen Ein ver nah men für das
ge richt li che Wie der auf nah me -
ver fah ren aus ge sagt.
Ak ten kun dig war eben so, dass
Auer und Ran neth sei ner zeit
ge setz wid ri ger wei se weit über
die in der Straf pro zess ord nung
vor ge se he ne 48stün di ge Frist
in po li zei li cher Haft ver blie ben
und nicht an das Ge richt über -
stellt wor den wa ren. Sie wa ren
tat säch lich 40 Tage (!) in po li -
zei li cher Haft an ge hal ten, un -
ge ach tet des Um stan des, dass
ge gen sie die ge richt li che Vor -
un ter su chung ein ge lei tet und
die Un ter su chungs haft über sie
ver hängt wor den war. Hu bert
Ran neth war so gar in ei ner Kor -
rek tions zel le ver wahrt wor den.
Wei ters war in den Ge richts ak -
ten nach zu le sen, dass nach der 
Ver haf tung des Jo sef Auer und
des Hu bert Ran neth im No vem -
ber 1947 auch die Mut ter des J.
Auer, ob wohl sie nur als Zeu gin
für das von ih rem Sohn an ge ge -

be ne Ali bi zu ver neh men war,
ohne rich ter l i chen Auf trag
durch zwölf Tage in Po li zei haft
auf der Po li zei di rek ti on Linz an -
ge hal ten wor den war und dass
eben so zwei Zeu gin nen, bei de -
nen sich Jo sef Auer und Hu bert
Ran neth am Tage ih rer Ver haf -
tung auf ge hal ten hat ten ohne
rich ter li chen Auf trag von der
Po li zei di rek ti on Linz in Haft ge -
nom men wor den wa ren.
Die se Po li zei haft wur de bei ei -
ner die ser Zeu gin nen auf vier
Tage aus ge dehnt.
We gen die ser ge setz wid ri gen
Ver haf tun gen wur den von der
Staats an walt schaft Linz ge gen
die an die sen Ver haf tun gen
schuld tra gen den Poli zis ten
auch we gen Miss brauchs der
Amts ge walt und an de rem mehr
straf ge richt li che Er he bun gen
ein ge lei tet, die nur zu fol ge be -
reits ein ge tre te ner Ver jäh rung
ein ge stellt wur den.
Zel le an Zel le mit sol chen Ge -
nos sen ein quar tiert zu wer den
ist selbst ein Straf aus maß der
höch sten Quä le rei. 
Der Kom man dant von Gars ten
war im Be sitz ei nes ge nia len
Na mens, er hieß En gel und war
ein net ter Kerl.

Der da ma li ge Bun des mi nis ter
für Jus tiz Dr. Chris ti an Bro da
sen de te Neu mann den nach fol -
gen den Brief. Wir ver öf fent li -
chen den vol len Wort laut:

Der Bun des mi nis ter für Jus tiz
Wien, am 17. Mai 1963
Herrn
Chef re dak teur
Gus tav Adolf Neu mann
Sei den gas se 11
WIEN VII

Sehr ge ehr ter 
Herr Chef re dak teur!
Die  Öf fent lich keit steht noch
un ter dem Ein druck der Tat sa -
che, dass  2 Per so nen, näm lich
Jo sef Auer und Hu bert Ran -
neth, 15 1/2 Jah re auf Grund ei -
nes, wie sich  nun mehr  he raus -
stel l t ,  ohne hin rei  chen de
Schuld be wei se  er gan ge nen 
Ur teils hin ter  Ker ker mau ern 
ver bracht ha ben. Es ist be -
kannt, dass die ses Fehl ur teil

durch die fal sche Aus sa ge ei -
nes Zeu gen und durch un rich ti -
ge Sach ver stän di gen gut ach ten 
zu stan de ge kom men ist. 
Es ist zu hof fen, dass den bei -
den Ver ur teil ten, die jetzt nach
Be wil li gung der Wie der auf nah -
me des Ver fah rens und des sen
Ein stel lung auf frei en Fuß ge -
setzt wor den sind, jede ma ter -
iel le aber auch ideel le Hil fe zu -
teil wird, die es ih nen er leich tern 
wird, wie der in ih ren Le bens -
kreis zu rüc kzu fin den.
Be vor aber die Ak ten über die -
sen Fall ge schlos sen wer den,
möch te ich vor al lem ei nes fest -
stel len: Nur durch ihre In itia ti ve
und auf Grund ih rer pri vat an ge -
stell ten Er he bun gen ist der
Nach weis ge lun gen, dass das
ers te ent schei den de Ge ständ -
nis des ei nen der bei den Ver ur -
teil ten nach der Ver ab rei chung
ei nes Ner ven mit tels zu stan de
ge kom men ist, das die Wi der -
stands kraft lähmt und zu durch
Sug ge sti on be ein fluß ba ren
wahr heits wid ri gen An ga ben
füh ren kann. Da mit ist erst das
Wie der auf nah me ver fah ren ins
Rol len ge kom men; im Ver lau fe
die ses Ver fah rens hat sich
dann die Halt lo sig keit wei te rer
Schuld be wei se er ge ben und ist

es schließ lich zur Ein stel lung
des Ver fah rens ge kom men.
Als Lei ter der ös ter rei chi schen
Jus tiz ver wal tung möch te ich Ih -
nen da her für Ihre vor bild li che,
in den Dienst der Wahr heits fin -
dung ge stell te Mit ar beit dan -
ken. Ich möch te auch die se Ge -
le gen heit nicht vor bei ge hen
las sen, ohne der Öf fent lich keit
vor Au gen zu füh ren, wie rich tig
es ist, dass Ös ter reich die To -
des stra fe ab ge schafft hat.
Alle, die die Wie der ein füh rung
der To des stra fe be für wor ten,
soll ten da ran den ken, dass man 
nie mals den Jus tiz irr tum voll -
kom men aus schlie ßen kann.
Wenn die To des stra fe ver hängt 
wird, kön nen die Fol gen ei nes
sol chen Jus tiz irr tums noch
schrec kli che re sein, als es in
dem Ver fah ren, das jetzt ein ge -
stellt wor den ist, der Fall war.
Sie, sehr ge ehr ter Herr Chef re -
dak teur, ha ben durch Ihre Ver -
öf fent li chun gen in die ser Sa che 
je den falls nicht nur den bei den
Ver ur teil ten, son dern auch der
ös ter rei chi schen Jus tiz ei nen
gro ßen Dienst er wie sen.

Ich ver blei be mit 

dem Aus druck mei ner

vor züg li chen Hoch ach tung

Ihr Chr. Bro da
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Nächs te Aus ga be: Die ech ten Tä ter

ver schwan den plötz lich aus Ös ter reich!

.      ..ei nen Jus tiz irr tum ent deckt: Mi nis ter Bro da bei der TV - Er klä rung
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Hen rik war wohl Eng län der, der um

1152 mit ei nem päpstli chen Le ga ten -

dem spä te ren Papst Ha dri an IV. -

nach Skan di na vien ge schickt wur de.

Man cher Über lie fe rung nach als Bi -

schof von Upp sa la tä tig, zog er 1155

mit dem Ad li gen und spä te ren Kö nig

Erik uf ei nen Kreuz zug nach Finn land 

- wohl in den nörd li chen Teil der Pro -

vinz Var si nais-Suo mi, in den Ort Ka -

lan ti oder in das be reits christ lich be -

ein fluss te Ge biet Ala-Sa ta kun ta mit

den Ge mein den Ko ke mä ki, Köy liö

und Nou siai nen. 
Nach der Le gen de war Lal li Be sit zer ei -
nes Land guts auf ei ner In sel des Köy liö -
jär vis, der öst lich des Or tes Kö yl liö liegt.
Der Über lie fe rung nach habe Hein rich
im Haus des Bau ern Lal li Be wir tung ver -
langt. Als Lal li schließ lich nach Hau se
zu rüc kkam er klär te sei ne Frau ihm die
Ge scheh nis se mit samt dem De tail, das
der Bi schof für die er hal te ne Ver pfle -
gung kein Ent gelt er rich te te. Lal li ver -
folg te Bi schof Heir nich und er schlug ihn
auf dem zu ge fro re nen See bei der In sel
Kirk ko ka ri im Nor den des Sees. Auf Ab -
bil dun gen wird Lal li in der Re gel mit Beil 
ei nem dar ge stellt wäh rend Bi schof
Hein rich in ei nem Schlit ten sitzt. Die Tat
fand der Le gen de nach am 20. Ja nu ar
1156 statt. Al ler dings gilt die ses Da tum

als mehr als zwei fel haft. Lal lis Gut soll
nach dem Mord in den Be sitz der Kir che
übergegangen sein. Bi schof Hein rich
galt bis zur Re for ma ti on als Schutz hei li -
ger und wur de dem ent spre chend auch

in Finn land ver ehrt. Auf der In sel Kirk ko -
ka ri stand die ers te Kir che des Or tes, die
bis in das 15. Jahr hun dert hin ein ge nutzt
wur de. 1955 er rich te te man hier ein Ge -
denks tein. Nicht zu letzt we gen der gro ßen 
Ver eh rung Hein richs in Skan di na vien vor
al lem un ter der ka tho li schen Min der heit
gilt die se In sel als ein zi ger Wall fahrts ort in
Skan di na vien. Jähr lich wird vor Mitt som -
mer eine ka tho li sche Mes se auf der In sel
ab ge hal ten. Die Stra ße zwi schen Nou siai -
nen,  dem Bi schofs sitz Hein richs, und
Köy liö ist eine etwa 140 Ki lo me ter lan ge
als Sankt-Hen rik-Weg (Py hän Hen ri kin
tie) be kann te Wan der rou te.
In Ke po la, ei nem Dorf in der Ge mein de
Köy liö wur de 1989 eine Lal li-Sta tue ent -
hüllt. Aimo Tu kiai nen hat te die se er schaf -
fen. Je des Jahr am Mitt som mer vor abend
sam melt ein „Lal li“ auf der Pol su-Brü cke,
die zur In sel Kirk ko saa ri führt, ei nen frei -
wil li gen Brü cken zoll ein. Der Er lös wird für
wohl tä ti ge Zwecke gespendet.
Das Wap pen der Ge mein de Köy liö führt
die Mit ra Hein richs und Lal lis Axt. 
Ge denk tag: 20. Ja nu ar

Name: der reich te Schüt zer

geb. um 1110 Eng land

gest. 1156 in Köy liö in Finn land
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Hein rich von upp sa la

Pa nel auf sei nem Grab, um 1420: Hein rich be kämpft und tauft die Fin nen.



"Hier ist al les Gold, was

glänzt." Da mit wirbt die

Wan der aus stel lung "1000

Jah re IN KA gold", die im No -

vo ma tic Fo rum in Wien be -

sucht wer den kann. 

Es wer den Gold- und Sil ber -

ex po na te "mit gro ßem

kunst his to ri schem Wert"

aus der Früh zeit der pe rua -

ni schen Ge schich te ge zeigt, 

die auch Ein blick in das all -

täg li che Le ben ver gan ge ner

Kul tu ren ge ben sol len. Täg -

lich ab 10:00 Uhr.

(APA) "Ich hof fe, dass die se
Aus stel lung die Freund schaft
zwi schen un se ren Län dern
ver tie fen kann", sag te Vic to ria
Mu ji ca, Di rek to rin des Mu seo
del Oro del Peru, aus dem alle
Ob jek te stam men. 
Bei den meis ten der etwa 90
Aus stel lungs stü cke han delt es 
sich um re li giö se und ze re mo -
niel le Ge gen stän de. 
Ne ben die sen ver sucht man
mit tels Tex ten, Kurz fil men,
3D-Pro jek tio nen und Füh run -
gen, den Be su cher in die Welt
der In kas zu ent füh ren. 
"Die Ex po na te ge hö ren zu den 
wich tigs ten Schät zen Pe rus
und kön nen je der Aus stel lung
mo der ner Kunst das Was ser
rei chen", sag te die Ku ra to rin
der Aus stel lung, die An thro po -
lo gin und His to ri ke rin Mar ke ta
Kri zo va. Die Aus stel lung steht
un ter der Schirm herr schaft der 
Bot schaft der Re pub lik Peru.
Der pe rua ni sche Bot schaf ter
in Ös ter reich, An to nio Gar cia
Re vil la, zeig te sich dank bar,
dass die Ge schich te sei ner
Hei mat, durch "1000 Jah re IN -
KA gold" nun auch in Ös ter -
reich prä sen tiert wer de und
sieht auch "Ver bin dun gen der
bei den Kul tu ren". 
Be son ders stolz ist er über die
Auf merk sam keit, die Peru
durch den Ge winn des Li te ra -
tur-No bel prei ses durch Ma rio
Var gas Llo sa er hielt: 

"Das Land be fin det sich der zeit 
im ge ra de in ei nem wirt schaft li -
chen und ge sell schaft li chen
Wan del. Ich glau be, dass die -
ser Preis den Men schen Hoff -
nung und Kraft ge ben wird."

INFO: "1000 Jah re IN KA gold",

Aus stel lung. Bis 27.2.2011, täg -

lich 10:00 bis 18:00 Uhr. No vo ma -

tic Fo rum, Fried rich stra ße 7, 1010

Wien. Wei te re In for ma tio nen un ter 

http://www.in ka gold.at.

den in eine dy na mi sche At mo -
sphä re ein tau chen, die mit
schwung vol len Li nien den idea -
len Rah men für die un zäh li gen
Pro duk tin no vat io nen schafft.
Die se Pro duk tin no vat io nen rei -
chen von neu en Spie len für die
in ter na tio na len Märk te über ak -
tu el le Ge häu se so wie Spiel sys -
te me und -lö sun gen, die mit Si -
cher heit zu den ‘Stars der Show’
zäh len wer den. 
Ne ben der hoch qua li ta ti ven
Slots- und Mul ti play er-Pro -
dukt pa let te wird No vo ma tic
un ter an de rem auch um fas -
sen de Oc ta vi an Jac kpots und
Sys te me vor stel len. Ein ein zig -
ar ti ges Fea tu re des NOVO
LINE™ Novo Uni ty™ II Sys -
tems ist die fle xi ble Ein bin dung 
ei ner Viel zahl un ter schied li -
cher elek tro ni scher Live-Ga -
mes und Slot Ga mes auf ei ner
un li mi tier ten Zahl in di vi du el ler
Spie ler ter mi nals.  
AGI - Ge schäftsfüh rer Jens
Hal le lässt kei nen Zwei fel auf -
kom men: “Das Kli ma mag in Eu -
ro pa zur Zeit zwar kalt sein, aber
die ICE in Lon don wird heiß! Die
jüngs ten Ent wic klun gen ha ben
ge zeigt, dass die Glücks spiel in -
du strie, über ge schäft li ches
Kon kur renz den ken hin weg,
sehr wohl ge mein sam und im In -
ter es se der ge sam ten Bran che
agie ren kann. Bei No vo ma tic ha -
ben wir alle An stren gun gen un -
ter nom men, um für un se re Kun -
den und Ge schäfts part ner die
be ste ICE al ler Zei ten vor zu be -
rei ten und sig ni fi kant zum neu en 
Auf schwung der Glücks spiel in -
du strie bei zu tra gen. 
Un ser neu er Mes se stand wird
be reits für sich eine At trak ti on
dar stel len. Viel wich ti ger je doch
sind die vie len neu en Pro duk te,
die wir in Lon don erst mals zei -
gen wer den. Ich spre che für das
ge sam te Team, und lade alle
Kun den, Ge schäfts part ner und
Be su cher herz lich auf Stand
Num mer 3035 ein – um die be -
reits le gen dä re Gast freund lich -
keit zu ge nie ßen und un se re
neu es ten In no vat io nen und Ent -
wic klun gen zu er le ben. Wir ha -
ben sie für die Zu kunft der
Glücks spiel in du strie ent wi ckelt.”
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No vo ma tic Fo rum zeigt "1000 jah re IN KA gold"

No vo ma tic AG

Nun, da die zu letzt auf kei -

men den Un si cher hei ten be -

züg lich Ver an stal tungs ort

und Zeit punkt der grö ß ten

eu ro päi schen Glücks spiel -

mes se ICE ge klärt sind, be -

rei tet sich No vo ma tic mit ei -

nem neu en, atem be rau ben -

den Look auf die Mes se teil -

nah men im Lon do ner Earls

Court im Ja nu ar 2011 und

2012 vor. 

Das neue Stand de sign bil det
den idea len Rah men für die
Prä sen ta ti on der Pro duk tin no -
vat io nen und ver sinn bild licht
gleich zei tig den Op ti mis mus
der in ter na tio na len Glücks -
spiel in du strie.
Die Glücks spiel mes se ICE in
Lon don ist der wich tigs te Event 
des Jah res für die No vo ma tic
Group of Com pa nies. Dem ent -
spre chend la gen die Dis kus -
sio nen der ver gan ge nen Mo -
na te über die Zu kunft die ser
Mes se nicht im In ter es se des
ös ter rei chi schen Glücks spiel -
gi gan ten. In zwi schen konn ten
die Wo gen wie der ge glät tet

wer den und No vo ma tic be rei tet 
sich er neut auf ei nen ful mi nan -
ten Messe auf tritt im alt be kann -
ten Earls Court vor. 
We sent lich dazu bei ge tra gen
hat ein Tref fen der Ent schei -
dungs trä ger der in ter na tio na -
len Glücks spiel in du strie an -
läss lich der G2E in Las Ve gas,
bei dem man sich auf ein wei te -
res Vor ge hen ei ni gen konn te,
das für alle Sei ten zu frie den -
stellend war. Nach dem dies
nun ge klärt ist (und gleich zei tig
ein in for ma les Dis kus sions -
netz werk ge schaf fen wur de),
rich tet sich die vol le Auf merk -
sam keit nun da rauf, die se Mes -
se zur be sten ICE al ler Zei ten
zu ma chen. No vo ma tic hat
hier für in ein rund um er neu er -
tes, fu tu ris ti sches Er schei -
nungs bild in ves tiert. Wäh rend
das Un ter neh men wie der in der 
tra di tio nel len Po si ti on in der
Earls Court Hal le II auf Stand -
num mer 3035 aus stellt (und
auch in die sem Jahr wie der der
mit Ab stand grö ß te Aus stel ler
ist), wur de der Mes se stand völ -
lig neu ge stal tet. Be su cher we-

No vo ma tic be rei tet be ste 
ICE al ler Zei ten vor
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Chi co rée-Pu ten-Rou la den
Zu ta ten für 4 Per so nen
4 Chi co rée, 8 dün ne Pu ten schnit zel à 50-60 g
8 Schei ben Gruyè re, 8 Schei ben Hin ter schin ken
6 EL Pflan zen öl, 400 ml Sah ne, 2 EL schar fer Senf
2 klei ne Scha lot ten, 
1 ge stri che ner TL ge troc kne tes Estra gon
Salz, schwar zer Pfef fer, 4 EL ge hac kte Pe ter si lie

Zu be rei tung: Den bit te ren Strunk aus dem Chi co rée schnei -
den und 16 gan ze Blät ter von den Pflan zen tren nen. Den rest -
li chen Chi co rée in Strei fen schnei den und bei sei te stel len.
Be le gen Sie die Pu ten schnit zel mit je 1 Schei be Gruyè re, 1
Schei be Hin ter schin ken und zwei Chi co rée blät tern. An -
schlie ßend die Schnit zel ein rol len und mit ei nem Zahns to cher 
fest ste cken. 4 EL Öl in ei ner Pfan ne er hit zen und die Rou la -
den von al len Sei ten lang sam an bra ten (etwa 8 Min.). In der
Zwi schen zeit die Sah ne mit den ge hac kten Scha lot ten, dem
Senf und dem Estra gon in ei nen Topf ge ben und
al les zu ei ner sä mi gen Sau ce ein ko chen. Mit Salz
und Pfef fer ab schme cken. Dann
das Fleisch aus der Pfan ne neh -
men, das rest li che Öl hin ein ge -
ben und die Chi co rée strei fen
kurz da rin an bra ten. Die Pu -
ten röll chen mit der Soße auf
dem Ge mü se an rich ten und mit
Pe ter si lie be streu en.

Schor ten/Dei ke

Chi co rée sup pe
Zu ta ten für 4 Per so nen:
200 g Hähn chen brust fi let
1 Zwie bel, 1 Ka rot te, 1 Stan ge Stau den sel le rie
2 Stan gen Por ree, 4 Chi co rée, 200 g Cham pi gnons
50 g But ter, 1,25 l Ge flü gel brü he
200 ml Sah ne, 1 Ei gelb, 3 EL Schnitt lauch

Zu be rei tung: Die Zwie bel fein wür feln, die Ka rot te in dün ne
Stif te schnei den. Den bit te ren Strunk vom Chi co rée ent fer -
nen und die Blät ter in dün ne Strei fen schnei den. Stau den sel -
le rie, Por ree und Pil ze in fei ne Schei ben schnei den. Auch
das Hähn chen brust fi let wird in schma le Strei fen ge schnit ten. 
Nun er hit zen Sie die But ter in ei nem gro ßen Topf, ge ben das
Hähn chen fi let zu sam men mit dem ge sam ten klein ge schnit -
te nen Ge mü se in die hei ße But ter und schmo ren al les un ter

Rüh ren etwa 10 Min. Mit der Ge flü -
gel brü he auf gie ßen und ab ge deckt
auf nied ri ger Stu fe etwa 30 Min. kö -
cheln las sen. Kurz vor Ende der
Koch zeit ver quir len Sie das Ei gelb
mit der Sah ne in ei ner Sup pen ter ri -
ne. Schme cken Sie die Sup pe mit
Salz und Pfef fer ab und gie ßen Sie
sie in die Ter ri ne. Um rüh ren, mit
Schnitt lauch be streu en und so fort
ser vie ren.                                 Schor ten/Dei ke

Chi co rée mit Lachs in Blät ter teig

Zu ta ten für 4 Per so nen:
400 g Blät ter teig
4 Lachs ste aks (etwa 150 g pro Stück)
6 EL Oli ven öl, 4 EL Weiß wein
2 Chi co rée (in schma le Strei fen ge schnit ten)
1 Knob lauch ze he, 1 Ei gelb

Zu be rei tung: 3 EL Oli ven öl mit 5 EL Weiß wein, Salz und Pfef fer
zu ei ner Ma ri na de ver rüh ren. Die Lachs ste aks da rin min de stens 2
Stun den ein le gen. Das rest li che Oli ven öl in ei ner Pfan ne er hit zen,
klein ge hac kten Knob lauch und Chi co rée da zu ge ben und bei des
etwa 5 Min. an düns ten (re gel mä ßig um rüh ren!). Den Blät ter teig
dünn aus rol len und in vier glei che Stü cke tei len.  Die Rän der mit ver -
quirl tem Ei gelb be strei chen, dann je ein ab ge tropf tes Lachs ste ak
auf eine Sei te des Blät ter teigs tücks le gen, den Chi co rée auf den
Lachs stü cken ver tei len und die freie Teig hälf te über die be leg te
schla gen. Die Rän der fest an drü cken, noch mals mit Ei gelb be strei -

chen und den Teig mit ei ner Ga bel ein ste chen. Auf ein
mit Bac kpa pier be leg tes Bac -

kblech le gen und im vor ge -
heiz ten Ba cko fen bei 170

Grad C Um luft etwa 30
Min.  ba cken.  Dazu
schme cken ein grü ner
Sa lat und ein leich ter

Weiß wein, zum Bei spiel
ein Soa ve clas si co.

Schor ten/Dei ke

Chi co rée sa lat mit 
Oran gen und Ro que fort
Zu ta ten für 4 Per so nen:
8 Wal nüs se, 2 ge stri che ne EL brau ner Zu cker
4 Chi co rée, 2 Oran gen, 1 gro ßer Ap fel (süß sau er)
2 Scha lot ten, 1 Bd. glat te Pe ter si lie, 150 g Ro que fort
Salz, Pfef fer aus der Müh le
1 EL Ho nig , 2 EL Bal sa mi co 
3 EL Wal nus söl, Salz und Pfef fer 

Zu be rei tung: Die Wal nüs se grob ha -
cken und mit dem Zu cker in ei ner Pfan -
ne ka ra mel li sie ren. He raus neh men
und ab küh len las sen. Den in ne ren
Strunk des Chi co rée ent fer nen. Von
je der Pflan ze drei Blät ter bei sei te le -
gen, den Rest in 1 cm brei te Schei ben
schnei den. Ein ein halb Oran gen schä len und fi le tie ren, aus der übri -
gen Hälf te den Saft aus pres sen und auf fan gen. Den Ap fel vier teln,
das Kern ge häu se ent fer nen und den Ap fel in schma le Spal ten
schnei den. Die ge schäl ten Scha lot ten in fei ne Rin ge schnei den. Die
Pe ter si lie ha cken und den Ro que fort grob wür feln. Oran gen saft, Ho -
nig, Es sig, Öl, Salz und Pfef fer zu ei ner Sa lat so ße ver rüh ren. Vor -
sich tig un ter die an de ren Zu ta ten he ben. Die übri gen Chi co rée blät -
ter mit den Spit zen nach oben in vier Sa lat scha len le gen. Den Sa lat
vor sich tig da rauf ver tei len und mit den Wal nüs sen be streu en. Mit
Ba guet te und ei nem Char don nay ser vie ren.              Schor ten/Dei ke




